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Zum Thema …
Bürgermeister Hans Grasl nimmt zu 

aktuellen Themen Stellung

Unsere Umwelt
muss geschont werden

Thema: Fabrikhalle im Sulzbachtal

Wir beobachten die Situation im Zu-
sammenhang mit der geplanten Er-
richtung einer Fabrikhalle im Sulz-
bachtal, weil es sicherlich ein sehr
sensibles Gebiet ist. Auf unserer Seite
grenzen der Park und ein Biotop mit
beliebten Spazierwegen entlang des
Baches direkt an den Sulzbach.

Es gibt zu dieser Sache bereits ein ge-
meinsames Schreiben von Touris-
musdirektor Lederer, Direktor Achleit-
ner von der Thermenholding und mir
an die Gemeinde Pfarrkirchen, aber
wir haben bisher nichts Schriftliches
vorliegen, in dem uns genau mitge-
teilt wird, was wirklich dort entstehen
soll.

Ich kann mir durchaus eine Lärmbelä-
stigung durch Produktionsmaschinen
vorstellen und vor allem ist auch ein
Verkehrszuwachs von und nach Pfarr-
kirchen, der auch durch Bad Hall füh-
ren könnte, zu bedenken.

Zur Klärung könnte eine Versamm-
lung am Mittwoch, dem 30. Mai um
19 Uhr in der Turnhalle Pfarrkirchen
beitragen.

Thema: Bahnhof

Wie aus den Presseaussendungen der
letzten Tage bekannt ist, liegen die
weiteren Aktivitäten bei der Firma So-
rexpro,  und den ÖBB, wir als Stadt
sind erst dann eingebunden, wenn die

nötigen Verkehrsregelungen anste-
hen.

Thema: Ärzteangebot in Bad Hall

Es haben sich in letzter Zeit einige
Fachärzte als Wahlärzte in Bad Hall
niedergelassen und wir können fest-
stellen, dass dies vor allem für die Pa-
tienten ein großes Plus ist. Es hat sich
herausgestellt, dass in vielen Fällen
die Patienten die Mehrkosten zwi-
schen dem Arzttarif und der Kranken-
kassen-Rückvergütung übernehmen,
weil sie dafür nur geringe Wartezeiten
und keine Fahrten in die benachbar-
ten Städte auf sich nehmen müssen. 

Wenn der Umbau des Landeskurhei-
mes fertig gestellt ist, gibt es dort eine
Augen- und eine Interne  Ambulanz,
was ebenfalls unsere Kompetenz er-
weitert.

In den nächsten Wochen eröffnen
eine Fachärztin für Kinderheilkunde
und eine Fachärztin für Gynäkologie
ihre Praxen im Ärztehaus Hauptplatz
13, womit Bad Hall seine Gesund-
heitskompetenz als Ergänzung zur
Kur ausweitet.

Thema: Parkplätze im Kurbereich

Mir ist bekannt, dass die bevorstehen-
den Baumaßnahmen der Thermen-
Holding den Bürgern und Bürgerin-
nen Sorgen in Hinblick auf Lärm und
Abgase bereitet, was verständlich ist.
Wir werden uns als Stadt selbstver-

ständlich bemühen, die Belastungen
aller Anrainer so gering als möglich
zu halten. 

In der Franz-Josef-Straße werden zu-
sätzlich 12 Parkplätze errichtet, die
vor allem den seh- und gehbehinder-
ten Patienten und ihrer Begleitung
den Besuch der geplanten Ambulanz
erleichtern sollen.

Im Zusammenhang mit den geplan-
ten Parkplätzen in der Kurhausstraße
kann ich berichten, dass die Arbeiten
am geplanten Verkehrskonzept be-
reits begonnen haben. Ein zentraler
Punkt darin ist die Tatsache, dass die
Verbindung zwischen Kurhaus- und
Eduard-Bachstraße über privaten
Grund führt und dass zuerst die da-
mit zusammenhängenden recht-
lichen Fragen geklärt werden müs-
sen. 

Thema: Verkehrskonzept Hilgergrund
Derzeit gibt es zwei Varianten im Zu-
sammenhang mit der Anbindung von
Hilgergrund und Heinrichstraße zur
B122, die den Interessenten noch vor-
gestellt werden.  Die Ausfahrten aus
den beiden Bereichen in die B 122
werden immer gefährlicher und eine
Entscheidung gemeinsam mit dem
Land  ist nötig. Es werden dazu alle
Anrainer eingeladen und informiert,
dann folgt die Entscheidung und die
Klärung der Finanzierung des Projek-
tes. 
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Der mit dem Stahl malt
Vernissage im Tassilo Hotel vom 26. Mai bis 24. Juni

Joachim Matz malt mit Metall.

sieben Jahre politische
Haft in der DDR

– 1985 abenteuerliche
Flucht

– Einzelausstellungen in
Großbritannien, Fürsten-
tum Liechtenstein, USA,
Deutschland.

Das Tassilo Hotel in Bad
Hall bietet, zusätzlich

zum beliebten Wellness-
und Gesundheitsangebot,
diesen Sommer eine neue
Attraktion für Gäste und
Einheimische.

Im Rahmen der Ausstel-
lung „Eine Stadt erklingt” –
40 Metallgestalter aus ganz
Europa präsentieren ihre
Exponate inmitten des Kur-
parks – lädt das Haus zu ei-
ner außergewöhnlichen
Vernissage des internatio-
nal renommierten Künst-
lers Joachim Matz.

Der 1948 in einer Klein-
stadt in Mecklenburg gebo-
rene Künstler arbeitet mit

einer eigenständig entwick-

elten Technik des Malens

mit Metall auf Metall. Er-

gebnis sind metallurgische

Gemälde und Skulpturen

von faszinierend schöner

Gesamtheit. Insgesamt 4

Wochen lang – vom 27. Mai

bis 24. Juni – können eini-

ge dieser Unikate aus Stahl,

Kupfer und Bronze in Lob-

by, Cafe und Restaurant des

Tassilo Hotels betrachtet

werden.

Daten zu Joachim Matz:

– 1948 in einer Kleinstadt

in Mecklenburg geboren

– Nach Kunststudium Be-

rufsverbot und insgesamt
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Soferne die vom Pfarr-
kirchner Gemeinderat

am 2. März einstimmig be-
schlossene Einleitung eines
Umwidmungsverfahrens
für die so genannten
„Bräustüberlgründe“ von
„ l a n d w i r t s c h a f t l i c h e r
Grundfläche“ in „Betriebs-
Baugebiet bzw. gemischtes
Baugebiet“  erfolgreich ist,
könnte der Sulzbach zur
Grenze zwischen zwei
unterschiedlichen Land-
schaftsbildern werden. 

Während auf der Bad Haller
Seite der Park und das grü-
ne Biotop im Sulzbachtal,
das in die Landesgarten-
schau 2005 einbezogen
worden war und zum Erho-
lungsgebiet wurde und das
Gelände prägt, würde das
Gebiet jenseits des Baches
in der Größe von rund 1,75
Hektar zum Industriegebiet
werden, das für die Ge-
meinde Pfarrkirchen will-
kommene Arbeitsplätze
und Zuwächse an Kommu-
nalsteuer bringen würde. 

Gegen die Pläne der im
ehemaligen „Schartner-
werk“  angesiedelten Kunst-
stofffirma Kienbacher, die
auf dem bereits angekauf-

ten Gelände eine Lager-
und Produktionshalle er-
richten will, hat sich in
Pfarrkirchen eine Bürger-
initiative gegründet, die
mittlerweile mehr als 500
Unterschriften in der Ge-
meinde Pfarrkirchen, wo
auch der Gemeindearzt sei-
ne Unterschrift geleistet hat
und Bewohnern von Bad
Hall und von Gästen ge-
sammelt hat.

Die Initiative befürchtet für
Pfarrkirchen vor allem ei-
nen erhöhten LKW-Verkehr
rund um die Uhr, Lärm und
Abgase durch einen
Schichtbetrieb und die Zer-
störung der Aulandschaft
im Sulzbachtal, die im un-
mittelbaren Blickfeld der
im Entstehen befindlichen
Klinik von „pro mente“
liegt, in die rund 25 Millio-
nen Euro investiert  wer-
den. 

Michael Martinek von der
Bürgerinitiative dazu: „Wir
sind zuversichtlich, dass die
Umwidmung des sensiblen
Bereiches nicht zu Stande
kommt, weil bereits in der
Vergangenheit Umwid-
mungspläne zu einem
Wohnbaugebiet abgelehnt

Sorge um das Sulzbachtal

Marianne Daubner, Gabriele Schneider und Marianne und
Michael Martinek – hier vor dem Schartnerwerk (im
Hintergrund) – machen sich mit vielen anderen Menschen
Sorge um die Verbauung der Flächen (links im Bild) zum
Industriegebiet. Foto: Schreglmann

wurden. Wir vergönnen der
Gemeinde selbstverständ-
lich die Ansiedlung neuer
Industriebetriebe, für die es
aber andere, besser geeig-
nete Bereiche gibt“.

Die Tourismusregion Bad
Hall-Kremsmünster hat am
12. April einen gemeinsa-
men Brief mit der Stadt Bad
Hall  und der Ober-
österreichischen Thermen-
holding an den Pfarrkirch-
ner Bürgermeister Herbert
Plaimer gerichtet und darin
die Bedenken der drei Gre-
mien aufgelistet. Herbert
Plaimer wies in einem Ge-

spräch darauf hin, dass zu-
nächst weitere Verfahrens-
schritte bei Ämtern und Be-
hörden nötig sind und dass
die Gemeinde Pfarrkirchen
am 30. Mai ein Bürgerbetei-
ligungsverfahren ausschrei-
ben wird, zu dem sowohl
die Bürger als auch der Be-
triebsinhaber und der Pla-
ner eingeladen werden.
Darin sollen auch mögliche
Auswirkungen auf die Ge-
sundheits-, Tourismus- und
Erholungsbelange von Bad
Hall erörtert werden, in die
derzeit rund 27 Millionen
Euro investiert werden.
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Die Bauarbeiten beginnen

Probleme sehen Anwohner in der Kurhaus- und der Franz-
Josef-Strasse. Fotos: Schreglmann

Mit dem Näherrücken des
Termines für die Bauarbei-
ten im Bereich der Kurbe-
triebe mehren sich die Be-
denken gegen die Auswir-
kungen in der Bürger-
schaft. Während sich  An-
rainer der Franz-Josef-Stra-
ße Sorgen um die Zukunft
der alten Bäume im Bereich
des Gästezentrums ma-
chen, regen sich Bedenken
gegen die Errichtung von
rund 50 Parkplätzen an der
Stelle des derzeitigen Kur-
mittelhauses in der Kur-
hausstraße, das abgerissen
wird. 

Wie Bürgermeister Hans
Grasl dem Gemeinderat be-
richtete, befürchten zwei
Anwohner eine Beeinträch-
tigung des Wohnklimas
und eine zusätzliche Lärm-
belastung durch die Bauar-
beiten beim Ausbau der
Therme und die Zu- und

Abfahrt zu den neuen Park-
plätzen. Sie fordern eine
Einbahnreglung von der
Kurhaus- zur Eduard-Bach-
Straße und eine Anzeige
der freien Parkplätze be-
reits bei der Einfahrt zur
Kurhausstraße. Dieser Ein-
bahnregelung steht derzeit
der Bauernmarkt am Frei-
tag entgegen, der die Edu-
ard-Bach-Straße blockiert
und abgesiedelt werden
müsste ebenso, wie die Zu-
fahrt zum Museum Forum
Hall sowie die Behinderten-
parkplätze in diesem Be-
reich.  Da die beiden Stra-
ßen über Grundstücke füh-
ren, die dem Land Ober-
österreich gehören, hat, so
Hans Grasl, die Stadtge-
meinde einen Verkehrspla-
ner mit der Lösung dieser
Frage beauftragt. Nach Vor-
liegen des Gutachtens soll
sodann der Gemeinderat
entscheiden.

Leserbriefe

Die Stadt
am Park(platz)

Die Landesgartenschau rief
den Bad HallerInnen ins Be-
wusstsein, welcher Schatz
sich mitten im Stadtzentrum
befindet. Eine „Re-vital-isie-
rung“ sollte ihn noch attrak-
tiver werden lassen. Doch
kaum ist die Schau vorbei,
werden anstatt der Themen-
gärten Parkplatzanlagen ge-
plant und „gestaltet“.

Das Auto als neues Element
der Parkgestaltung nimmt
seit Jahren schleichend Ein-

zug in den Parkraum –

Parkraumbewirtschaftung

einmal anders – doch ob wir

damit Gäste anlocken kön-

nen scheint mir fraglich.

Natürlich sprechen geringere

Erhaltungskosten für roman-

tische Parkplätze – doch

könnten die geplanten Milli-

oneninvestitionen nicht öko-

logischer und nachhaltiger

eingesetzt werden?

Barbara Weinberger

Die Investitionen der OÖ.
Thermenholding in Bad Hall
sind sicher wesentlich und
werden unsere Gesundheits-
kompetenz stärken. Das städ-
tische Veranstaltungspro-
gramm mit jährlich wieder-
kehrendem Schwerpunkt
„Lärm und Abgas” von tosen-
den Harley’s bis hin zu heu-
lenden Rennboliden geht lei-
der in eine andere Richtung.
PS-Orgien wie die Ostarrichi-
Rally im Kurbezirk sind gene-
rell fragwürdig und mit dem
Status „Klimabündnisge-
meinde” in keinster Weise ver-
einbar.

Die Pro-Argumente sind ge-
läufig: Viele Gäste, guter
Zweck, Wirtschaft boomt usw.

Allerdings müssten ähnliche
Effekte auch mit sanfteren
Konzepten erreichbar sein –
beispielsweise gibt es seit Jah-
ren keine groß aufgezogenen
Laufveranstaltungen, Rad-
tage udgl. mehr. Die notwen-
dige Vernetzung der Themen
Gesunde Bewegung, Ernäh-
rung, Energieverbrauch, Kli-
masituation usw. fristet in
den örtlichen Strategien ein
reines Schattendasein.

Es ist doch rätselhaft, warum
Bad Hall das Ziel Gesund-
heit nicht umfassend verfolgt
und sich mit Begeisterung
zur „Motorkurstadt” entwick-
elt … wer steuert hier so kon-
sequent?

Johann Hager

Wohin geht Bad Hall?
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Verminderte Lebensqualität
durch Allergien – nein Danke!

Dr. Michael Moser, „Fach-
arzt für Hals-, Nasen-, Oh-
renkrankheiten” – Spezial-
gebiet Allergologie.

Für alle Fragen im Zu-
sammenhang mit Allergien
sowie allen HNO-Proble-
men stehe ich Ihnen in mei-
ner Wahlarztordination ger-
ne zur Verfügung; 

die Ordinationszeiten sind
Di 14.30 – 17.00 Uhr und Fr
16.00 – 18.00 Uhr und
nach telefonischer Verein-
barung: 07258/29221.

Allergische Erkrankun-
gen nehmen in den

letzten Jahrzehnten drama-
tisch an Häufigkeit zu und
sind weltweit zu einem Ge-
sundheitsproblem moder-
ner Gesellschaften gewor-
den. In Österreich beträgt
die Zahl der Erkrankungs-
fälle rund 20%, es leiden so-
mit etwa 1,6 Millionen Per-
sonen an einer allergischen
Erkrankung – wobei der so-
genannte al lergische
Schnupfen die häufigste Er-
krankung aus dem allergi-
schen Formkreis darstellt. 

Eine Allergie bedeutet für
den Patienten sehr oft eine
beträchtliche Einbuße an
Lebensqualität: ständig ver-
stopfte Nase, Nasenlaufen,
Niesreiz bzw. Niesattacken,
Jucken des Gaumensegels,
gerötete juckende Augen,
Husten und Atemnot und
Müdigkeit beeinträchtigen

den Alltag eines Allergikers
oft sehr. Die Therapie von
Allergien basiert grundsätz-
lich auf 3 Grundpfeilern: 

1. Verhinderung einer aller-
gischen Reaktion durch
Karenz oder Reduktion
des Allergenkontaktes
(Beispiel Matratzenüber-
züge bei Hausstaubmil-
benallergie, und noch vie-
les mehr)

2.Medikamentöse Therapie

3. Spezifische Immunthera-
pie – früher bekannt als
„Spritzenkur“. 

Die Spezifische Immunthe-
rapie, besser bekannt als
Hyposensibilisierung, wel-
che drei Jahre lang durchge-
führt werden muss, ist die
einzige kausale d.h. an der
Ursache angreifende Thera-
pie allergischer Erkrankun-
gen ,mit einer über die The-
rapiedauer hinaus andau-
ernden Wirkung.  

Eine Neuerung und Alter-
native zur bekannten „Sprit-
zenkur“ in den letzten Jah-
ren stellt die sogenannten
„Sublinguale Immunthera-
pie“ in Form von Tropfen
oder Tabletten dar, welche
man unter die Zunge gibt
und für einige Minuten ein-
wirken läßt. Die Wirksam-
keit dieser Therapie im Ver-
gleich zur „Spritzenkur“ ist
wissenschaftlich gesichert.
Der wesentliche Vorteil ist,
dass diese Therapieform
vom Patienten selbst zu
Hause durchgeführt wird
und er nicht gestochen wer-
den muss.

Mein Tipp: da uns mit der
Hyposensibilisierung und
modernsten Medikamenten
zwei hochwirksame Thera-
pieformen zur Verfügung
stehen, lassen Sie sich nicht
länger von Ihrer Allergie
quälen!

BAUUNTERNEHMUNG

Planung

Beratung

M A I E R
Inhaber: Dipl.-Ing. Margareta Fein

BAD HALL, Moritz-Mitter-Gasse 4
Telefon: 0 72 58 / 23 54

Allgemein
beeideter
gerichtlicher
Sachverständiger
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Investitions-Zuschuss
Mit der Begründung,

dass sie 26 Millionen
Euro in die Kurbetriebe in-
vestiert, stellte die Ober-
österreichische Thermen-
holding bei der Stadt Bad
Hall den Antrag, ihr 50
Prozent der Kanalgebühren
zu erlassen. Die Thermen-
holding wies dabei darauf
hin, dass dies ein durchaus
üblicher Betrag sei und
dass sowohl Bad Ischl als
auch Bad Schallerbach je-

weils 75.000 Euro pro Jahr
auf zehn Jahre als Ermäßi-
gung der Kanalgebühren
dazu beisteuern. 

Da die rechtlichen Voraus-
setzungen in Bad Hall an-
ders als in den beiden ande-
ren Kurorten sind, stimmte
der Gemeinderat einstim-
mig die Bezahlung des glei-
chen Betrages auf die Dau-
er von zehn Jahren zu, dies
allerdings unter dem Titel
„Investitionszuschuss“. 

Zwei neue Ärztinnen

Im Juni eröffnen die Ärztinnen Dr. Romana Papek (li) und
Dr. Claudia Peter (re) ihre Praxen als Wahlärztinnen im
„Ärztehaus“, Hauptplatz 13. Wir bringen unseren Lesern
Kurzbiographien der beiden Medizinerinnen sowie die
Telefonnummern, unter denen sie erreichbar sind. Festge-
setzte Ordinationszeiten werden noch bekannt gegeben.

Foto: Schreglmann

Dr. Romana Papek

FÄ für Kinder- und Jugend-

heilkunde sowie Ärztin für

Allgemeinmedizin.

Geboren am 19. Februar

1968 in Wels, Studium in

Wien. Im LKH Kirchdorf

Ausbildung zur Ärztin für

Allgemeinmedizin und Aus-

bildung zur Fachärztin für

Kinder- und Jugendheilkun-

de. Seit 1. Dezember 2005

Oberärztin an der Abteilung

für Kinder- und Jugendheil-

kunde im LKH Kirchdorf/

Krems.

Verheiratet, 2 Kinder.

Ordination nach telefonischer

Vereinbarung unter 0676/

9762325.

Dr. Claudia Peter

FÄ für Gynäkologie und Ge-
burtshilfe, Ärztin für Allge-
meinmedizin.

Geboren am 18. September
1965 in Wien, Studium in
Wien. Im LKH Kirchdorf
Ausbildung zur Ärztin für
Allgemeinmedizin und Aus-
bildung zur Fachärztin für
Gynäkologie und Geburtshil-
fe. Seit 1. September 2006
Oberärztin an der Abteilung
für Gynäkologie und Geburts-
hilfe im LKH Kirchdorf/Kr.

Verheiratet, 2 Kinder.

Ordination nach tel. Verein-
barung unter 0650/3773837.

Gemeinsame Ordinations-
Telefonnummer:
07258/79115

Herren- und Damensalon

Hermann Zeilinger
Inh.: Alexandra Schmidt, Tochter

keine Mittagspause und bestens ausgebildete
Fachkräfte für DW, Schnitt, Farbe und Mechen
Bad Hall, Hauptplatz 10, Telefon 2700

Auch heuer bevölkerten die „Harleys” zur Freude der Mo-
torrad-Fans den Hauptplatz. Foto: Schreglmann

1200 „Biker” waren in Bad Hall

Geordneter Haushalt
Mit einem knappen

Überschuss von rund
500 Euro weist der ordentli-
che Haushalt der Stadt Bad
Hall für 2006 Einnahmen
und Ausgaben von rund 8,7
Millionen Euro aus, wäh-
rend der außerordentliche
Haushalt Einnahmen von
1,879 und Ausgaben von
2,122 Millionen Euro aus-
weist, was einen Abgang von
242 000 Euro bedeutet. 

Im außerordentlichen Haus-
halt sind die Investitionen
der Stadt enthalten, die aller-
dings durch die immer wei-
ter ansteigenden Beiträge

etwa für den Sozialhilfever-
band,  die Krankenhausbei-
träge oder die Landesumlage
immer weiter beeinträchtigt
werden. Noch ist die Finanz-
kraft der Stadt zufrieden
stellend, doch würden weite-
re Zwangsbeiträge diese Si-
tuation schmerzlich beein-
trächtigen. Die Verschul-
dung der Stadt betrug am 31.
Dezember des Vorjahres 315
Euro pro Kopf oder umge-
rechnet 2,01 Prozent der or-
dentlichen Ausgaben.

Der Gemeinderat stimmte
dem Rechnungsabschluss
für 2006 einstimmig zu.
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Beeindruckender Nach-
mittag der Musikschule
In einer beeindruckenden

Leistungsschau feierte
die Landesmusikschule
Bad Hall das Jubiläum „30
Jahre Landesmusikschu-
len“.  Der Leiter der Schule,
Andreas Festner berichtete,
dass derzeit rund 580 Schü-
ler von 22 Lehrern  unter-
richtet werden , wobei  die
Schüler nicht nur zu be-
gehrten Musikern der hei-
mischen Kapellen ausgebil-
det werden, sondern dass
auch etliche besondere Be-
gabungen zeigen und eine
weitere Ausbildung genie-
ßen. Zum Jubiläum gehör-
ten Tanzvorführungen im
voll besetzten Stadttheater
ebenso wie ein Freiluftkon-
zert aller Instrumenten-
gruppen am Hauptplatz.
Viele der zahlreichen Zuhö-
rer konnten sich erstmals
eine Übersicht über die um-
fangreiche und hochqualifi-
zierte musikalische Ausbil-
dung an der Landesmusik-
schule Bad Hall machen.

Ein Wermutstropfen im
Reigen der musikalischen
Darbietungen war die Tatsa-
che, dass die Veranstaltung
vor einem Baugerüst statt-
finden musste und dass es
die Stadt verabsäumt hatte,
den Durchzugsverkehr ab-
zuriegeln, dessen Lärm die
Darbietungen erheblich
störten. Während sich die
Kinder, Jugendlichen und
Erwachsenen auf dem Kon-
zertpodium abmühten, roll-
te der Straßenverkehr unge-
hindert daran vorbei.

Ein erboster Zuschauer
dazu: „Ich habe mir die Zeit
genommen, während  45
Minuten die Fahrzeuge zu
zählen, es waren alleine 475
Autos, die Mopeds und Mo-
torräder gar nicht mitge-
zählt. Ich verstehe nicht,
dass man den Hauptplatz
bei allen möglichen Veran-
staltungen absperrt, aber
den Musikschülern keine
Chance für eine ungestörte
kulturelle Veranstaltung
gibt.“

Musik (oben) gegen Verkehrslärm (unten). Fotos: Schreglmann

Rosen für die Damen

Beim Muttertagskonzert wurde eine gemeinsame Aktion
mit dem ORF durchgeführt und an alle Mütter (Damen)
1500 Rosen verteilt. Die Aktion ist sehr gut angenommen
worden. Am Bild Gabriela Hamedinger und Gerhard
Lederer mit zwei ORF Mitarbeiterinnen, welche bei der
Verteilung der Rosen mitgeholfen haben. Foto: privat

Prinzengarde wurde
Vize-Staatsmeister

Die Prinzengarde des Bad Haller Carnevalclubs, trat am 14.
April bei der Staatsmeisterschaft des ÖSDV
(Österreichischer Showdance Verband ) in der Disziplin
Gardetanz mit Hebungen und Showtanz-Charakter im
Freizeitpark Micheldorf an. 

Von der Choreographie, der Tanztechnik, der Präsentation
bis hin zu den Kostümen wurde vieles sehr streng, jedoch
fair beurteilt. Den diesjährigen Sieg holte sich die Dance
Company Braunau mit 224 Punkten. Knapp dahinter mit
223 Punkten, erreichte die Bad Haller Prinzengarde den
Vize-Staatsmeistertitel 2007. Foto: BHCC
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Pflichttermin für Fotografen: Das Forum Hall
Nachdem der Bad Haller

Fotograf Franz Greiner
in Pension gegangen war,
hatte er viele Geräte aus sei-
ner Dunkelkammer in sei-
ner Wohnung aufbewahrt.
Nach seinem Tod, bot seine
Lebensgefährtin Margot
Boller Greiners fotografi-
schen Geräte-Nachlass dem
Museum Forum Hall an,
das prompt reagierte und
die Gegenstände sicherstell-
te. 

Peter Kulischek gelernter
Fotograf und mittlerweile
pensionierter Leiter der
Bildstelle des Bundesheeres
in Hörsching hatte sich
dem Wiederaufbau der kul-
turellen Kostbarkeit ange-
nommen und führt die
Interessenten in die allmäh-

lich verschwindende Welt
der analogen Fotografie.

„Die digitale Fotografie hat
sich durchgesetzt, jeder
kann problemlos Bilder ma-
chen, die technische Qua-
lität ist erstaunlich“, sieht er
die Gegenwart, aber „die
analoge Fotografie war bei-
nahe eine Wissenschaft, die
hohes handwerkliches Kön-
nen erfordert und man hat
eigentlich nie ausgelernt“.

Das Forum Hall besitzt eine
reichhaltige Fotosammlung,
in der Bilder mit dem stol-
zen Alter von 100 Jahren
keine Seltenheit sind, wäh-
rend in den Medien des öf-
teren Berichte auftauchen,
wonach die derzeitigen
CD’s und DVD’s bereits
nach zehn Jahren nicht

Peter Kulischek: Die analoge Fotografie ist eine Wissen-
schaft. Foto: Schreglmann

mehr lesbar sind, sei es,
dass die Daten verblassen,
sei es, dass eine neue Gene-
ration von Speicherverfah-
ren die derzeitigen Geräte
verdrängt.

Die Dunkelkammer und die
Fotoapparate im Forum
Hall sind jedenfalls eine sel-

tene Kostbarkeit, denn die
Fotografie ist zweifellos das
Auge der Geschichte der
letzten 150 Jahre. Wann die
elektronischen Bildspuren
unserer Zeit verlöschen,
wissen wir nicht, die analo-
gen Bilder werden weiter
Bestand haben.

Ein halbes Jahrhundert im Dienste des Alpenvereines
Unzählige Verdienste

um den Verein beglei-
teten Hans Schmidhauser –
„Schmidi” – wie ihn seine
vielen Freunde nennen dür-
fen, durch die Jahrzehnte.
Der Bau des „Bad Haller
Steiges” auf den Großen
Pyhrgas zum Beispiel, der
Einsatz seines großen Zei-
chentalentes für Dekoratio-
nen beim bereits „histori-
schen” Dirndlball. Für den
Vereins-Schaukasten schuf
er Plakate und Zeichnun-
gen, aber auch beim alljähr-
lichen Holzschneiden auf
der Gowilalm arbeitete
Hans aktiv mit. 

Viele heiße, anstrengende
Stunden beim Steigbau, bei
Markierungsarbeiten im

Arbeitsgebiet, aber auch an
den Wanderwegen im
Raum Bad Hall – Adlwang
– Hallerwald müssen hier
aufgezählt werden.

Jahrelang leitete und beglei-
tete er die traditionellen
und beliebten Senioren-
Fahrten.

Mit Hans legte auch sein
langjähriger Weggefährte,
Freund und zweiter Vorsit-
zender der Sektion, Ing.
Eduard Pürstinger, sein
Amt zurück.

Eduard „Edi” Pürstinger or-
ganisierte und begleitete ge-
meinsam mit seiner Frau
Traudi viele Jugend-Som-
mer- und Winterbergwo-
chen, er war bei Steigbauar-
beiten unersetzlich.

Edi stellte auch sein foto-
grafisches Talent bei der Or-
ganisation und Durchfüh-
rung der berühmten Foto-
ausstellungen im Gästezen-
trum und bei seinen belieb-
ten Diavorträgen unter Be-
weis.

Als „Korrespondent” verfas-
ste er unzählige Berichte im
Bad Haller Kurier.

Auch Horst Rustler beende-
te seine langjährige Vor-
standstätigkeit.

Horst war „Verbindungs-
mann” zum Bergrettungs-
dienst, Führer und Beglei-
ter vieler Jugend-Bergfahr-
ten, Weggefährte und Berg-
kamerad Rudolf Postl -
mayrs. Als hervorragender
Bergsteiger und Kletterer

war er bestens als Ausbild-
ner für die AV Jugend ge-
eignet. 

Auch Elfriede Schönfelder,
Schriftführerin, legte ihr
Amt zurück. Sie begleitete
zusammen mit Hans Eisen-
huber viele Jugend- und
Kinderbergfahrten.

Hans Schmidhauser
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Klingende Kunst

Der Bad Haller Park, derzeit in voller Blumenpracht zu be-
wundern, ist seit dem 21. April um eine Attraktion reicher.
Für die Schmiedeausstellung „Klangskulpturen“ hatten
Schmiedemeister aus 12 Städten in Deutschland, Holland,
Italien, Polen und Österreich 45 Kunstwerke geschaffen,
die einmal mehr beweisen, dass die hohe Kunst des
Schmiedens keineswegs ein Schattendasein führt.

Lions Classic Rallye
Zum vierten Mal wurde

die „Lions Classic Ral-
lye Bad Hall” vom 4. bis 5.
Mai ausgetragen. Am Frei-
tag der Auftakt mit einem
40-km-Zeitfahren rund um
Bad Hall. Am Samstag folg-
te die große Runde mit
rund 240 Kilometer in
Richtung Maria Taferl,
Strudengau und Waldvier-
tel mit rund 45 Oldtimern

und Sportwagen jüngerer
Bauart und zahlreicher Pro-
minenz. Mit dabei auch
„Motor-Pfarrer” DDr.
Brandl aus Meggenhofen. 

Sieger: Projekte in Sachen
Verkehrssicherheit und
Schutz von Kindern im
Straßenverkehr. Denn wie
bei den Lions üblich, dient
der Reinerlös karitativen
Zwecken.

Sieger in der Oldtimerklasse bis Baujahr 1982: Ing. Inge-
borg Gegenhuber und Lions Omnia Steyr-Präsidentin Ilse
Gruber mit einem Mercedes 190 S, Baujahr 1959.

Studienabschluss 
mit Auszeichnung

Am 30. März schloss Ro-
bert Eduard Gegenhu-

ber sein Studium  „Mon-
tanmaschinenwesen“ an
der Montanuniversität Leo-
ben mit Auszeichnung ab.
Gleichzeitig wurde ihm der
„Rektor-Platzer-Ring“ der
Montanuniversität über-
reicht, der jenen Studenten
verliehen wird, die ihr Stu-
dium mit Auszeichnung
beendet haben. 

Dipl.Ing. Gegenhuber wur-
de 1980 geboren, besuchte
in Bad Hall die Volks- und
die Hauptschule, maturier-
te anschließend an der
HTL für Maschinenbau in
Steyr,  absolvierte den

Grundwehrdienst beim
Bundesheer in Salzburg
und begann im Jahr 2001
sein Studium an der Mon-
tanuniversität Leoben. Er
studierte ein Semester in
Schweden und beendete
nun sein Studium mit Aus-
zeichnung.

Hauptschüler musizierten

Beim Muttertagskonzert im Gästezentrum erwiesen sich
die Schüler und Schülerinnen der ersten und zweiten
Klassen der Hauptschule als vielseitige Sänger, Tänzer und
Musiker.

Die Lehrerinnen Petra Rauch und Gertraud Posch hatten
mit etwa 75 Kindern ein reichhaltiges Programm
einstudiert, zu dem neben fröhlichen Liedern und Schlag-
zeugformationen auch die „Coolste Band der Welt“ und
„Dancing Stars“ gehörten, wobei Letztere als Volkstanz-
gruppe besonders viel Beifall erhielt.

Das Publikum im voll besetzten Haus spendete den Dar-
stellern reichen Beifall, in der Pause sorgte der Elternverein
für die Labung der Gäste. Foto: Schreglmann
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Der Alpenverein berichtet
Die 86. Mitgliederver-

sammlung der Sektion
Bad Hall fand am 13. April
im Gasthof Mitter statt. Der
Vorsitzende, Hofrat Dipl.
Ing. Hans Schmidhauser
begrüßte die Anwesenden
und konnte viele von ihnen
für jahrzehntelange Treue
zum Alpenverein auszeich-
nen. 

25jährige Mitgliedschaft:
Susanne Augustin                  
Elfriede Griebler                     
Sonja Hauer                            
Barbara Mitterbauer               
Claudia Mitterbauer               
Karl Mitterbauer

40jährige Mitgliedschaft:
Mag. Franz Hager
Gerhard Hauer
Dr. Univ. Prof. Hans Malissa
Karin Postlmayr
Peter Suchy

Horst Rustler

50jährige Mitgliedschaft:
Karoline Bruckner                  
Mag. Josef Haider
Helmut Pammer
Herta Prexl   

60jährige Mitgliedschaft:
Franz Wasserbauer

70jährige Mitgliedschaft:
Erich Pürstinger                     

Geprägt wurde die Mitglie-
derversammlung vom Ab-
schied des langjährigen
Vorsitzenden, Dipl.-Ing.
Hans Schmidhauser. Er
dankte den Vorstandsmit-
gliedern für die Treue und
Freundschaft über viele
Jahre und verabschiedete
sich mit einem beeindruck-
enden Rückblick auf seine
jahrzehntelange Amtszeit.

Hans Schmidhauser wurde
von der Mitgliederver-

sammlung einstimmig für
seine zahlreichen Verdien-
ste zum Ehrenobmann der
Sektion Bad Hall, mit Sitz
und Stimme im Vorstand,
ernannt. Alle Anwesenden
gratulierten mit „Standing
Ovations”.

Die von Ing. Eduard Pür-
stinger geleitete Neuwahl
des Vorstandes erbrachte
folgendes Ergebnis:

1. Vorsitzender: 
Hans Stockhammer

2. Vorsitzender: 
Peter Suchy

Schriftführer: 
Toni Geiblinger

Kassier: Gertrude Zangger

Kassier Stellvertreter: 
Mag. Christa Sommer

Jugend Teamleiter: 
Bettina Schirl

Jugendleiter: 
Barbara Ehrenhuber

Naturschutzwart: 
Leopold Geiblinger

Alpinreferent: 
Reinhard Schirl

Wege- und Hüttenwart: 
Sepp Neuhofer

Beiräte: 
Mag. Franz Hager
Fritz Kohlendorfer

Rechnungsprüfer: 
Rudolf Panhuber
Helmut Pammer

Vorschau für Juni 2007:

17. Juni: Familien Radaus-
fahrt, 

23/24 Juni: Sonnwendfeuer
auf der Gowilalm. 

23. Juni: Wanderung vom
Attersee über Burggraben-
klamm zum Mondsee. (für
Kinder ab 8 Jahre).

Überraschungs-
frühstück „Radio OÖ”

Viele Male im Jahr bereiten SchülerInnen unter Leitung von
Bernadette Hackl die Jause vor. Als Belohnung für diesen Ein-
satz, der an einem Mittwoch immer sehr früh beginnt, melde-
te Bernadette Hackl dieses Schülerteam für ein Überra-
schungsfrühstück bei Radio OÖ an. Die Freude war groß, als
die Hauptschule wegen dieses Projekts für das Radio OÖ-
Frühstück ausgewählt wurde. Reporter Gernot Hörmann
überbrachte mit seinem Team den SchülerInnen einen reich-
haltig gefüllten Korb und wurde begeistert empfangen.

Kleine „Bäckerlehrlinge”
aus dem Kindergarten

Mit viel Geschick und

Handfertigkeit zeigten 16

Schulanfänger aus dem

Kindergarten Bad Hall ihr

Können.

Sie durften nicht nur dem

Bäckermeister über die

Schulter schauen, sondern

auch ihr eigenes Gebäck

herstellen. Voll Stolz zeig-

ten sie ihre gebackenen

„Kunstwerke”.

Ein herzliches Danke an

den Bäckermeister.

Foto: privat
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Alles Niedermoser
Im Jahre 1918 zogen zwei

Familien aus St. Jakob
im Haus bei Fieberbrunn
nach Oberösterreich – eine
nach Bad Hall (Niedermo-
ser, Blankenberg) und eine
nach Schiedlberg.

Natürlich zog es im Laufe
der Zeit auch andere junge
Menschen aus dem Tiroler
Ort in die „weite Welt”.

Am 5. und 6. Mai 2007 tra-
fen sich nun „Niedermo-
sers” aus Salzburg, dem
Salzburgerland und dem
Tiroler Unterland, aber
auch aus Oberösterreich
und sogar aus Kanada in St.
Jakob zu einem Familien-
treffen.

Nach einer schönen Wan-
derung auf der Buchen-

steinwand – der Sessellift
wurde extra für die Besu-
cher eingeschaltet –  trafen
sich am Abend alle zu einer
feierlichen Messe.

Beim anschließenden Bei-
sammensein mit Musik,
Gesang und Tanz wurde
der Gemeindesaal fast zu
klein, denn 150 Familienan-
gehörige feierten bei bester
Stimmung mit.

Oberösterreich war mit
über 50 Teilnehmer/innen
sehr stark vertreten, davon
waren 37 aus dem Raum
Bad Hall, Waldneukirchen,
Rohr und Sierning dabei.

Das nächste Treffen soll in
fünf Jahren in Oberöster-
reich vielleicht sogar in Bad
Hall stattfinden.

Ein Teil der Träger des Namens Niedermoser. Foto: privat

Goldene Hochzeit feierten …

… Johann und Rosina Gmeiner … … und Michael und Zäzilia Gökler.
Die Vertreter der Stadt überbrachten Glückwünsche vom Land Oberösterreich und der Stadt Bad Hall. Fotos: Schreglmann

Büro von damals

Großen Anklang fand die Eröffnung der Ausstellungen
„Bevor der Computer kam – Büro von damals“ als auch der
Dunkelkammer unter dem Titel „Fotografie – das Auge der
Geschichte“. Ein Teil der Türenausstellung brachte dem
Haus einmal mehr regen Besuch ein.

Die junge Dame, erste Klasse Volksschule (Foto) war er-
staunt, als sie erfuhr, dass es vor dem Computer auch an-
dere Schreibgeräte gab und sie tippte mit dem Ein-Finger-
System ihren Namen, während ihr ihre Vorgänger vom
Bild im Hintergrund über die Schulter schauten.

Auch die Professorin Katharina Ulbrich versuchte sich mit
dem Schreiben auf einer alten Schreibmaschine, an die sie
sich allerdings noch gut erinnern kann. 

In das geheimnisvolle Reich einer Dunkelkammer führte
Peter Kulischek die Besucher, die vielleicht einmal selbst
ihre Filme und Fotos ausgearbeitet hatten. Fest steht, dass
die alten Fotos aus der analogen Fotozeit viele Jahrzehnte
unbeschadet überstehen, während bereits jetzt manche
CDs und DVDs, die älter als fünf Jahre sind, nicht mehr
lesbar sind. Foto: Schreglmann
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Reiselust angesagt
Am 13. April kam die Be-

zirksvorsitzende des
Oberösterreichischen Zivil-
invalidenverbandes  Erika
Strutzenberger nach Bad
Hall und half Hilfesuchen-
den. 

Am 4. Mai war der Info-
Stammtisch unter der Devi-
se: Mutter- und Vatertag-
feier. 

Der Schaukasten an der
Kreuzung Adlwanger Stra-
ße/Steyrer Straße hat eine

Glasscheibe bekommen,
damit der „Durchblick“
besser ist – Dank an Ernst
für die Mithilfe.

Am 2. Juni beteiligte sich
die Ortsgruppe am  Be-
zirksausflug nach Lunz am
See.

Am 1. Juni wird der Info-
Stammtisch in die Ortmüh-
le zu Frau Klausner &
Mann verlegt – für die Fuß-
maroden wird es ein „Taxi“
hin und zurück geben.

Äpfel/Zitronen für Autofahrer

Feurige Generalprobe

„Feuerorgel“ nennt sich eine skurrile Metallkonstruktion,
die von vier Studenten der HTL Waydhofen für die Nieder-
österreichische Landesausstellung erdacht und gebaut wur-
de und die zugleich ihre Maturaarbeit ist.

Wilhelm Bernauer, Initiator der Ausstellung „Klangskulp-
turen“, die am 21. April im Park eröffnet wurde, hatte das
Kunststück zu Wege gebracht, die Feuerorgel zur General-
probe nach Bad Hall zu bringen. Foto: Schreglmann

Die SchülerInnen der 4A-Klasse der VS Bad Hall nahmen
am 27. April 2007 an der Verkehrsaktion „Apfel/Zitrone”
teil.

Unter der Leitung von Herrn Inspektor Mayr vom Polizei-
posten Bad Hall wurden Temposünder oder Lenker, die vor
dem Schutzweg nicht anhielten von den Kindern mit Zitro-
nen „abgemahnt” bzw. Autofahrer, die die Verkehrsvor-
schriften einhielten mit einem Apfel belohnt.

Die Kinder hatten großen Spaß an der Aktion, bei der er-
freulicherweise mehr Äpfel als Zitronen verteilt werden
konnten. Foto: privat

Hilfe für Kinder
Beim Kutsam-Kinderfest wurde heuer auch an Kinder in
Äthiopien gedacht.

Christine Rennöckl hat gemeinsam mit Alexander Stelz-
hammer in liebevoller Arbeit kleine Palmbeserl gebunden,
die für eine Spende zugunsten dem Projekt „Austropia”
verkauft wurden. Der Reinerlös der Aktion wurde den Be-
gründern des Vereins Austropia, Ing. Gerhard Fallent und
Mag. Gerald Fallent, persönlich übergeben.

Ziel des Vereines ist es, mit verschiedensten Projekten,
Kinder in Äthiopien zu unterstützen. Nähere Informatio-
nen findet man unter : www.austropia.at

V.l.: Alexander Stelzhammer, Christine Rennöckl, Hilde-
gund Fallent, Fallents Pflegetochter Bethlehem Tsegaye
aus Äthiopien, Gerhard Fallent. Foto: Kutsam
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Reiselustige Pensionisten
Eine Vier-Tage-Fahrt des

Pensionistenverbandes
an den Bodensee soll den
Teilnehmern unser schö-
nes Österreich wieder nä-
her bringen – Termin: 11.
bis 15. Juni.

Im April war eine Fahrt zur
Firma Teekanne in Salz-
burg das Ziel. Die Gruppe
wurde sehr gut aufgenom-
men, es konnte Tee verko-
stet und Kekse dazu ge-
knabbert werden.

Am 23. Mai besuchte die
reiselustige Gruppe den
Wild- und Erlebnispark
Enghagen. Die Mutter-Va-
tertags-Feier am 9. Mai
lockte viele Mitglieder und
Freunde in die Lamplhub
zum gemütlichen Beisam-
mensein mit Jause und
selbstgebackenem Kuchen.
Franz Peter Hipfinger ließ
es sich nicht nehmen, zwei
Kuchenherzen zu backen.

Die Landesmusikschule
Bad Hall mit den Lehrern
Berghamer und Riepel, so-
wie Schülern, zauberten

mit Flöten und Gitarre
schöne Musik in die Her-
zen der Besucher. Edith Ro-
hatsch, Heidi Wolflehner
und Lore Decker steuerten
die literarischen Beiträge
für dieses nette Beisam-
mensein bei. 

Mit der Gymnastikgruppe
geht es auch hin und wie-
der in die Natur der nähe-
ren Umgebung – so war es
im Mai eine Wanderung
über Baumwurzeln (Kyrill
hat ja gewütet) im Gemein-
degebiet von Sierning zur
Jausenstation von Renate
Huemer.

Der Stammtisch im Sterndl
erfreut sich auch einer
wachsenden Teilnehmer-
schar, auch zwei Männer
wurden gesichtet.  Der
nächste Stammtisch  findet
am Mittwoch, dem 6. Juni
ab 17 Uhr statt. 

Nordic-Walking ist in: Treff-
punkt jeden Montag schon
um 8 Uhr beim Jugend-
heim – weil die Sonne
schon sehr hoch steht.

Landes-Umweltpreis für
Volksschule Bad Hall

Besuch im Kinderhort

Beim Besuch des Landesrat Viktor Sigl im Kinderhort Kun-
terbunt wurde er von den Hortkindern mit einem selbstge-
dichtetem Lied über den Bürgermeister überrascht.

Die Kinder freuten sich sehr, als ihnen der Landesrat eine
Hipbox überreichte. Nach einer Führung durch den Hort
gab es einen gemütlichen Ausklang bei einem selbstge-
machten Bananendrink und einem Kuchen. Foto: Privat

Im Beisein von Vizebürgermeister Franz Aschauer und
Waldpädagogin Brigitte Riesenhuber nahm Volksschul-
direktorin Elfriede Schalk diese hohe Auszeichnung von
Landeshauptmann Josef Pühringer entgegen.

Ausgezeichnet wurde das 2jährige Projekt „Nachhaltigkeit
erleben – im Lebensraum Wald”.

13 Klassen erforschten zu allen Jahreszeiten den Lebens-
raum Wald am Hacklgut bei der Waldpädagogin Brigitte
Riesenhuber in Hehenberg. 256 Schüler wurden durch
diesen anschaulichen Unterricht zu begeisterten Natur-
schützern. Dieses Projekt wurde genau dokumentiert
(Film, DVD, Fotos) und 2006 der Öffentlichkeit präsen-
tiert.

Die Kosten haben zur Hälfte die O.ö. Akademie für Um-
welt und Natur und die Stadt Bad Hall getragen. Das Pro-
jekt war eine große pädagogische Herausforderung und
hat zur rechten Zeit die Bewusstseinsbildung zum Thema
Nachhaltigkeit angeregt.

Große Freude bei den
Volksschülern in Bad Hall
Alle Klassen der Volks-
schule Bad Hall konnten
mit neuen Tischen und be-
weglichen Sesseln ausge-
stattet werden. So macht
Lernen richtig Spaß.

Die Schüler bedankten
sich mit einem Brief und
einer Zeichnung beim
Bürgermeister.

Fotos: privat
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Paul Gerhardt 1607 – 1676
Liederdichter und Psalmist der Christenheit

Seit 400 Jahren werden
seine Lieder gesungen.

Gottes Liedermacher nen-
nen ihn die Journalisten.
Für viele verbindet sich mit
dem Namen Paul Gerhardt
Orgelmusik und gesunge-
nes Gottvertrauen. 26 Lie-
der aus seiner Feder enthält
das Evangelische Gesang-
buch. Auch das katholische
Gotteslob hat 6 Lieder von
ihm aufgenommen.

Es gibt so gut wie kein euro-
päisches, evangelisches Ge-
sangbuch ohne Lieder von
Paul Gerhardt. Der länder-
und konfessionsübergrei-
fende Liederdichter predigt
und betet in seinen Liedern.
Er singt zur Ehre Gottes.

Am 12. März 1607 wird
Paul Gerhardt in Gräfenhai-
nichen geboren. Nach dem
frühen Tod seiner Eltern
kommt er als Vollwaise auf
die Fürstenschule nach
Grimma. Danach wechselt
er als Student der Theologie
nach Wittenberg. Wie un-
zählige seiner Zeitgenossen
wird er hineingezogen in
die Wirren des Dreißigjäh-
rigen Krieges, aber aus den
Quellen lutherischer Fröm-
migkeit bezieht er seine
Kraft und seinen Lebens-
mut. Auch persönlich ist er
durch viel Leid gegangen.
Vier von seinen fünf Kin-
dern und seine Ehefrau
wurden ihm durch einen

frühen Tod entrissen.

Durch einen konfessionel-

len Konflikt mit seinem

Landesherrn wird er seines

Amtes enthoben. Diese

Nöte hätten ihn eher zum

Schreien als zum Singen

bringen können.

Ab Sommer 1669 übt er in

Lübben im Spreewald den

Pfarrberuf aus. Doch Ger-

hardts Kräfte nehmen im-

mer mehr ab. Lieder entste-

hen keine mehr. Am 27.

Mai stirbt Paul Gerhardt

mit 69 Jahren. Ein Ölge-

mälde in der Lübbener Kir-

che und eine lateinische In-

schrift erinnern an seine

dortige Zeit:

Paul Gerhardt, ein in Satans
Sieb geprüfter Theologe,
hernach fromm gestorben.

Der dichtende Diener Got-
tes macht bis heute all je-
nen die in Not geraten Mut,
in persönlicher Andacht
oder im Gemeindegesang
aus den Quellen des Glau-
bens Kraft, Trost und Zuver-
sicht zu schöpfen.

Ihr Pfarrer Ulrich Haas
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1857 – 2007: 150 Jahre Musikverein Adlwang
Jubiläumsfest vom 29. Juni bis 1. Juli

Der Musikverein Adlwang feiert sein 150jähriges Bestehen
mit einem 3tägigen Jubiläumsfest. In dessen Rahmen wird
auch das Bezirksmusikfest und die Marschmusikwertung
des OÖ Blasmusikverbandes, Bezirk Steyr abgehalten. Die
Vorbereitungen dazu laufen ja bereits seit geraumer Zeit
und es wurde ein attraktives Festprogramm zusammenge-
stellt. Die Musikkapelle Oberrasen aus Südtirol und der
Männergesangverein von der Partnergemeinde Lauter-
tal/Engelrod sind zu Gast in Adlwang, um beim Fest mit-
zufeiern und es mitzugestalten. Auch der Kameradschafts-
bund Adlwang kann in diesem Jahr auf sein 100jähriges
Bestehen zurückblicken und feiert dieses Jubiläum im
Rahmen der Bundesheerangelobung am Freitag.

Freitag, 29. Juni:
Bundesheerangelobung, 
Konzert der Gardemusik Wien

14.00 Uhr: Bundesheer Informationsschau, 
Kostproben aus der Feldküche

16.00 Uhr: Konzert der Gardemusik Wien

18.00 Uhr: Bundesheer Angelobungsfeier, 
große Flaggenparade, großer österr. 
Zapfenstreich

20.30 Uhr: Unterhaltung im Festzelt mit der urigsten

„Scho“-Band Österreichs: D’Verschärft’n

Samstag, 30. Juni:
Marschmusikwertung, Bezirksmusikfest

17.00 Uhr: Marschmusikwertung

20.00 Uhr: Festakt, anschließend Festzug

21.00 Uhr: Unterhaltung im Festzelt mit den 
Kreischberg Musikanten

Sonntag, 1. Juli:
Festgottesdienst, Frühschoppen

09.30 Uhr: Festgottesdienst beim Engelroder Brunnen

10.30 Uhr: Frühschoppen im Festzelt mit der Musik-
kapelle Oberrasen/Südtirol und Humorist 
Sepp Ackerl

13.00 Uhr: Jubiläumsquiz Verlosung

Bei allen Veranstaltungen freier Eintritt!

Berufsberatung aus der Praxis
Die Schüler der Volks-

schule  Adlwang hol-

ten sich für zwei Stunden

die Praxis ins Klassenzim-

mer. Was möchte ich ein-

mal werden, welchen

Schultyp wähle ich nach

der Volksschule, wohin

steuern mich meine Inter-

essen und Begabungen?

Hält der Beruf auch das,

was er verspricht oder sieht

die Realität ganz anders
aus?

All diese Fragen und noch
viele mehr wurden den
Kindern beantwortet. Klei-
ne Reporter mit gespannter
Aufmerksamkeit fragten
und machten sich Notizen.

Bäckermeisterin Claudia
Truckenthanner,  Hort- und
Kindergartenerzieherin Ka-
tharina Ruf, Friseurin Ka-

rin Beham, Tierärztin Britt
Fanta,  Verkäuferin und
Bäuerin Manuela Rührlin-
ger, Touristikkauffrau und
Dolmetscherin Sabine Ra-
bensteiner und Opern- und
Operettensängerin Petra
Weinmaier.

Alle Berufssparten wurden
den Kindern sehr anschau-
lich dargestellt.

In Staunen versetzt wurden

alle Schüler als Petra Wein-

maier von ihrer Sängerkar-

riere erzählte und Sabine

Rabensteiner in Konse-

kutivdolmetsch italienisch

sprach.

Danke an alle Mitwirken-

den, die sich extra Zeit nah-

men. Eine gelungene Ver-

anstaltung, die unseren

Schulalltag mehr als leben-

dig gemacht hat.
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Erfolgreiche Hausmesse

4540 Bad Hall, Johann-Strauß-Straße 2
Tel. 0 72 58 / 56 66, Fax 0 72 58 / 56 66-20

Sehr erfolgreich verlief die
Hausmesse der Firma Ziermair
in Bad Hall am 20. und 21.
April. Durch das anhaltende
Schönwetter herrschte großes
Interesse bei der Grillvor-
führung der Firma Weber-Grill.
Bei einem Schatzsuche-
Gewinnspiel wurden rund 100
Preise verlost. Jeder Kunde
konnte mit einer Kinderschaufel
ein Los aus einem großen
Sandhaufen ausbutteln.

Den Hauptpreis, einen Weber-
Griller, gewann Eberhard Pulz
aus Bad Hall. Über den 2. Preis,
einen Wellnessgutschein für ein Wochenende für zwei Personen,
freute sich Herbert Mayr aus Pfarrkirchen. Im Bild: Firmenchef
Christian Ziermair mit dem Gewinner des Hauptpreises, einem
Weber-Griller, Eberhard Pulz aus Bad Hall. Foto: Ziermair.

Voltigieren 
im „Forsterhof”

In der Fachsprache wird es
Voltigieren (Kunstreiten)

genannt. Dies ist der opti-
male Start für Kinder sich
an das Lebewesen Pferd zu
gewöhnen.

Diese Art des Reitens
spricht alle Kinder an, ent-
spannt, macht Spaß und ist
die optimale Vorstufe zum
Reiten lernen. Unruhegei-
ster, die quirlig sind, schwer
ruhig sitzen können, unaus-
geglichen und hektisch ih-
rem Alltag begegnen spre-
chen jedoch besonders gut
auf diese Reittechnik an.

Pferde bringen Ausgleich,
sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung und sportliche Betäti-
gung.  

Ab Juni starten neue Volti-
giergruppen.

Alterskategorien:  

4 – 6  Jahre, 6 – 8 Jahre  

Teilnehmerzahl pro 
Gruppe: sechs Kinder

Nähere Auskünfte unter der
Telefonnummer: Reiterhof
„Forsterhof“

Dr. med. vet. Britt Fanta
Mobil 0664/6376734

Adlwanger 
Bäuerinnen sind topfit

Unter fachkundiger An-
leitung der Gesund-

heitsbegleiterin Brigitte Le-
derhilger aus Kremsmün-
ster, veranstalteten die Bäu-
erinnen Gymnastikabende
im Turnsaal des Herz- und
Kreislaufzentrums der Bau-
ern in Bad Hall.

Über 30 Frauen nahmen
zur Erhaltung und Verbes-
serung der körperlichen
Fitness teil. Beim gemein-

samen Turnen mobilisier-

ten, dehnten und kräftigten

sie ihren Körper. Bewegung

verbessert die Tätigkeit des

Herz-Kreislaufsystems. 

Bewegung bringt Freude

und macht Spaß. Beim ge-

mütlichen Abschlussabend

wurde beschlossen, diese

Gymnastikabende auch

nächstes Jahr wieder durch-

zuführen.
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Aus dem Gemeinderat
Abänderung des Flächen-
widmungsplanes Nr. 5,
Änderung 6

Der Gemeinderat hat in der
letzten Sitzung die Abände-
rung des Flächenwid-
mungsplanes für den Be-
reich unterhalb der Firma
Kienbacher in Richtung
ehemaligen Bräuerteich
einstimmig beschlossen.
Diese Erweiterung ist Be-
standteil des örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes, wel-
ches im Jahre 2001 mit
dem Flächenwidmungs-
plan Nr. 5 beschlossen wur-
de. 

Diese Erweiterung wurde
erforderlich, um für die Fir-
ma Kienbacher GmbH ei-
nen reibungslosen Ablauf
der Produktion zu ermög-
lichen. 

Bürgermeister Plaimer hat
in dieser Sitzung bekannt
gegeben, dass für den 2.
Teil der beantragten Um-
widmung am 30. Mai um
19.00 Uhr im Turnsaal der
Volksschule Pfarrkirchen
ein Informationsabend im
Rahmen des Bürgerbeteili-
gungsverfahren stattfindet.

Errichtung des Therapie-
zentrums Sonnenpark –
Übereinkommen mit der
Stadtgemeinde Bad Hall

Aufgrund des Schreibens
vom April 2007 hat der Ge-
meinderat mit der Stadtge-
meinde Bad Hall eine Ver-
einbarung betreffend die
Herstellung der Infrastruk-
tur und der Abgaben und
Steuern für das Projekt
Therapiezentrum „Pro
Mente“ mehrheitlich be-
schlossen. Die Grundsteuer

fließt anteilsmäßig an die
Gemeinde Pfarrkirchen.
Bezüglich der Kommunal-
steuer wird eine neue Rege-
lung getroffen. wenn die
gesetzlichen Voraussetzun-
gen für eine Befreiung weg-
fallen.

Wegeerhaltungsverband
„Eisenwurzen“ – neue
Satzung

Mit 1. 1. 2008 wird durch
den Beitritt von sechs Ge-
meinden aus dem Bezirk
Linz-Land der Wegeerhal-
tungsverband erweitert.
Die diesbezügliche neue
Satzung wurde vom Ge-
meinderat einstimmig be-
schlossen.

Gewerbeförderungen

Die Firma Lattner GmbH,
Kisten und Paletten erhält
rückwirkend eine 50%ige
Wirtschaftsförderung; Er-
mäßigung der Kommunal-
steuer.

Für den Zeitraum 2007 bis
2009 erhält  auch die
Schloss Mühlgrub Be-
triebs-GesmbH eine
50%ige Wirtschaftsförde-
rung in Form einer Ermä-
ßigung der Kommunal-
steuer.

LEADER + Aktions-
gruppe „Anne“

Für die Dauer der Förder-
periode 2007 bis 2013 hat
der Gemeinderat einstim-
mig beschlossen an der LE-
ADER-Aktionsgruppe teil-
zunehmen und die Bereit-
schaft bekundet, einen Bei-
trag in Höhe von 7 0,25
pro Einwohner und Jahr zu
leisten. Weiters wird auch
der regionale Entwick-

lungsplan akzeptiert.

Bauverhandlungstermine
2. Halbjahr 2007

Donnerstag,
26. Juli, nachmittags

Donnerstag,
30. August, nachmittags

Donnerstag,
27. Sept., nachmittags

Donnerstag,
25. Oktober, nachmittags

Donnerstag,
22. November, nachmittags

Mittwoch,
19. Dezember, vormittags

Info – 
OÖ. Hundehaltegesetz

Aus gegebenem Anlass
wird darauf hingewiesen,
dass, lt. oö. Hundehaltege-
setz, bereits bei Anmel-
dung eines Hundes der
Versicherungs- und Sach-

kundenachweis vorzulegen
ist. Auch die Abmeldung ei-
nes Hundes sollte im Ge-
meindeamt durchgeführt
werden. 

Weiters werden alle Hun-
dehalterInnen gebeten,
sich an die Maulkorb- und
Leinenpflicht zu halten. Ein
diesbezügliches Handbuch
zum oö. Hundehaltegesetz
liegt in der Gemeinde für
Sie auf.

Sanierung der Kaipstraße

Im Mai hat die Firma Alpi-
ne Mayreder, Linz mit den
Sanierungsarbeiten in der
Kaipstraße begonnen. Auf-
grund der Kanalsanierung
gab es Behinderungen bei
der Zufahrt bzw. musste
diese im Sanierungsbe-
reich gesperrt werden. Ein
Danke an die Anrainer für
das Verständnis.

Sperrmüllabfuhr
Alteisen- und Autowracksammlung

Am Donnerstag, dem
14. Juni wird von der

Gemeinde Pfarrkirchen bei
Bad Hall wieder eine Sperr-
müllaktion durchgeführt,
bei der kostenlos Sperrmüll
entsorgt werden kann.

Alteisen wird von der Frei-
willigen Feuerwehr Pfarr-
kirchen im Bringsystem ge-
sammelt. Wer Alteisen zu
entsorgen hat, möge dieses
zur Sammelstelle in Mühl-
grub, Firma Plaß, bringen.
Wer keine Möglichkeit hat,
das Alteisen selber anzulie-
fern, kann es von der Frei-
willigen Feuerwehr kosten-

pflichtig abholen lassen.

Ebenso können Altautos,
Anmeldung über die Ge-
meinde Pfarrkirchen, ko-
stenlos entsorgt werden,
wenn sie zur Sammelstelle
gebracht werden (bei Haus-
abholung erteilt das Ge-
meindeamt gerne Auskunft
über die Höhe der Gebüh-
ren). Wer an der Sperrmüll-
aktion teilnehmen will,
wird ersucht, dies den An-
gestellten der  Gemeinde
Pfarrkirchen bis Mittwoch,
den 13. Juni telefonisch
(Tel. 2433) bekannt zu ge-
ben.
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Ruhezeiten in Pfarrkirchen

K r a n k e n t r a n s p o r t e
A u s f l u g s f a h r t e n
A-4540 Bad Hall, Mühlgruberstr. 1

TAXI Narbeshuber Tel. 0 72 58 /

2587

Um eine untragbare Be-
lästigung, wie Rauch-,

Staub- und Lärmentwick-
lung hintan zuhalten, ist
die Verwendung oder der
Betrieb folgender Lärm-
quelle(n) innerhalb der Ge-
meinde Pfarrkirchen bei

Bad Hall  (Ortsgebiete
Pfarrkirchen, Mühlgrub
und Feyregg) täglich von
12.00 – 14.00 Uhr und von
22.00 – 6.00 Uhr (Ruhe-
zeiten) und an Sonn- und
Feiertagen zur Gänze ver-
boten: 

Elektrorasenmäher oder
Rasenmäher mit Verbren-
nungsmotoren und andere
im Freien oder in nicht ge-
schlossenen Räumen be-
triebene Maschinen und
Geräte, soweit sie Lärm
verursachen und sich nicht
auf Arbeitsgeräte im Rah-
men eines Gewerbe- und
Industriebetriebes bezie-
hen.

Rundfunk-, Fernsehgeräte,
Lautsprecher oder sonstige

Tonwiedergabegeräte im

Freien oder in nicht ge-

schlossenen Räumen

dann, wenn die Verwen-

dung oder der Betrieb sol-

cher Geräte im Freien

wahrgenommen werden

kann.

Modellflugkörper oder Mo-

dellboote oder sonstige Mo-

dellfahrzeuge, soweit sie

tatsächlich Lärm verursa-

chen.
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Neuer Präsentations-
Schaukasten

Im Vorjahr wurde Dir.
Irmtraud Malli vom Im-

kerverein Pfarrkirchen-
Bad Hall ein Bienenschau-
kasten überreicht. Mit gro-
ßer Begeisterung konnten
die Schüler das emsige
Treiben der Bienen haut-
nah erleben und bestau-
nen.

Dankenswerterweise baute
Karl Wolfslehner vom Im-
kerverein einen Präsenta-
tions- Schaukasten, in dem
das Bienenvolk, die Spra-
che der Bienen, ihre Ent-

wicklung, die Arbeit des

Imkers, die Wichtigkeit der

Bienen bei der Befruchtung

der Obstbäume und auch

das Leben der Bienen im

Jahreskreis dargestellt wer-

den.

Auf der Rückseite des

Schaukastens wird der

Sträucherlehrpfad der

Volksschule Pfarrkirchen

präsentiert – Professor

Straucholinsky berichtet

Interessantes über die blü-

henden Sträucher. 

Saisonstart Am 22. April startete der UTC Volksbank Pfarrkirchen auf
der Tennisanlage des Freizeitparks Moser mit einem Eröff-
nungsturnier in die neue Saison. Aufgrund des Erfolges in
den Vorjahren wird unter den Vereinsmitgliedern auch
heuer wieder freitags ab 17 Uhr ein Team-Cup ausgetra-
gen. Zuschauer sind herzlich willkommen.

Ende April organisierte der Verein wieder Schnupperstun-
den für die Schulanfänger des Kindergartens und die
Schüler der Volksschule Pfarrkirchen. Die Kinder durften
in der Turnhalle bei verschiedenen Spielstationen erste
Eindrücke des Tennissports sammeln. Sie waren mit Spaß
und Eifer bei der Sache. 

Nähere Informationen zu stattfindenden Kinderkursen er-
halten Sie von Leopoldine Großholzner unter Mobil
0664/5325656.

Einen Bericht über die Pläne des Kulturvereines
finden Sie in unserer nächsten Ausgabe.

Knirpse stellten 
kleinsten Maibaum auf

Eine Idee wurde zu einem großen Fest für die Kleinen. Un-
ter musikalischer Begleitung stellten in Pfarrkirchen bei
Bad Hall die Kindergartenkinder mit großer Begeisterung
und einem kräftigen „Horuck” den bis dato kleinsten Mai-
baum am Gemeindevorplatz auf. 

Der rund sechs Meter hohe Segensbaum soll jedoch bis zur
Eröffnung des neuen Kindergartens im Herbst stehen blei-
ben und kräftig „wachsen”. Mit dem Projekt „Kettenreak-
tion” kann man entweder für die Pfarrkirche, für die Filial-
kirche St. Blasien oder für den Pfarrcaritas-Kindergarten
Spenden abgeben und mittels Plakette am kleinsten Mai-
baum sichtbar machen. Die originelle Idee mit diesem
Mini-Maibaum kam übrigens von Pfarrgemeinderat Wil-
helm Peneder, da im Ortszentrum niemand einen Maibaum
aufstellen wollte. 

Die Mitorganisatoren der Pfarre hoffen, dass der Minibaum
für die Spenderplaketten zu klein wird. „Dafür haben wir
vorgesorgt und stellen dann sofort einen weiteren Spenden-
baum dazu”, so spontan Wilhelm Peneder. Unter den hof-
fentlich vielen Spendern wird im Herbst neben dem Mini-
Maibaum auch eine Party mit allem Drumherum verlost.
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Laufen macht Spaß
Unter dem Motto

„Volksschule Pfarrkir-
chen in Bewegung“ hatten
alle Schüler bei herrlichem
Sonnenschein einen beson-
deren Schultag. Er bildete
den Abschluss des Schwer-
punktjahres „Bewegung
und Sport“ im heurigen
Schuljahr.

Nach der Begrüßung durch
Bürgermeister Herbert
Plaimer gab  Gemeindearzt
Dr. Karl Schoiswohl den
Start zum gemeinsamen
Lauf durch Pfarrkirchen,
der von Feuerwehr und Po-
lizei begleitet wurde. Land-
tagsabgeordnete Theresia
Kiesl lief mit guter Laune
und nach Aufwärmübun-
gen voran. 

Im Anschluss daran gab es
Stationenbetrieb bei 10 Sta-
tionen. 

Irmtraud Malli lud beson-
dere Fachleute ein, die die
Kinder betreuten.

Theresia Kiesl machte mit
den Kids Dehnungs- und
Laufübungen, die Tanzpä-
dagogin Lucie Bayer gestal-
tete verschiedene Tänze,
die Sportwissenschafterin
Mag. Schagerl-Müllner för-
derte durch Ballspiele die
Augen-Hand-Koordination,
die Kinesiologin Neudecker
vermittelte das Miteinander
der beiden Hirnhälften, El-
ternvereins-Obfrau Marian-
ne Daubner begeisterte die
Kinder mit Bewegungsge-
schichten, mit der  Waldpä-
dagogin Riesenhuber wur-
de ein Naturmandala gelegt
und über einen Barfußweg
gegangen, die ausgebildete
Aerobic- Trainerin Sieglin-
de Schaufler führte die Kin-

Laufen statt Schule gab es für die Pfarrkirchner Schüler.
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der tänzerisch mit afrikani-
scher Musik durch die
Steppe Afrikas, weiters
kletterten die Schüler an
Stangen und großer Leiter,
Partnerübungen wurden
gemacht und die neu auf-
gezeichneten Tempelhüpf-
spiele ausprobiert.

Die gesunde Jause in der
Pause fand tollen Absatz
und zum Abschluss dieses
Sporttages erhielt jedes
Kind eine Urkunde, die mit
Begeisterung von Bürger-
meister Plaimer und There-
sia Kiesl übergeben wur-
den.

Neuwahlen 
bei den Goldhauben

Jagdhornbläser-Treffen

Unter dem Vorsitz von
Bezirksobfrau Fritzi

Mayr und ihrer Stellvertre-
terin Inge Göschl fanden
am 25. April im Gasthof
Mayrbäurl Neuwahlen statt.
Die scheidende Obfrau Ma-
ria Huemer übergab ihr
Amt nach sechs erfolgrei-

chen Jahren an Maria Bi-
bermayr. 

Wir möchten Dank und alle
guten Wünsche für die Zu-
kunft für Maria Huemer
und ihrem Team, speziell
für die Restaurierung der
Kreuzweg-Marterl am Kal-
varienberg sagen.

Die Jagdhornbläsergruppe Pfarrkirchen unter Leitung von
Hornmeister Mag. Thomas Repolust nahm auch heuer
wieder am traditionellen Jagdhornbläsertreffen am 28.
April im schönen Ennstal teil. Bei diesen Treffen gibt es
neben dem Vortrag von mindestens drei Bläserstücken
auch verschiedene Schießbewerbe. Die Jagdhornbläser-
gruppe Pfarrkirchen wurde eingeladen, im kommenden
Jahr das Bezirkstreffen in Pfarrkirchen zu organisieren
und auszurichten.

V.l.: Mag. Repolust, JL Mayrhofer, Eva Kaip, Hermann
Moser und Franz Kaip.
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Restaurant+Cafè
„Am Golfplatz”

Einen wirklich fantasti-

schen und ausgespro-

chen frühen Start in eine

neue Saison hat der Wetter-

gott  Hermann und Bettina

Oberndorfer heuer be-

schert. 

Die beiden konnten ihr Re-

staurant „am golfplatz“

schon um einen Monat frü-

her öffnen, als dies im Vor-

jahr der Fall gewesen ist

und die Akzeptanz in der

Bevölkerung ist enorm. 

Mit hervoragender, aber

trotzdem preiswerter Kü-

che, ist es gelungen, auch

viele Nichtgolfer zum Re-

staurantbesuch zu animie-

ren, um den kulinarischen

Verlockungen zu erliegen.

Die wöchentlich wechseln-

de Speisekarte wird durch

ein großartiges Angebot an

frischen Fischen ergänzt

und bei einem gediegenem

Menü auf der mediterran

anmutenden Terrasse wer-

den Urlaubserinnerungen

ganz von selbst wach – und

das ganztägig, sieben Tage

die Woche. 

Eine zeitgerechte Reservie-

rung ist jedoch notwendig,

denn die Samstage sind be-

reits für den ganzen Som-

mer ausgebucht. Reservie-

rungen an allen anderen

Tagen steht nichts im

Wege. 

Bezahlte Anzeige

MOSTHEURIGER Holznergut
Familie Ebner

Freitag, Samstag und Sonntag geöffnet
vom Zentrum in ca. 10 Minuten erreichbar

4540 Bad Hall, Holznerweg 4, Tel. 0 72 58 / 25 50

I. Lions
Voralpen-
turnier im
GC Herzog

Tassilo
Begleitet von strahlen-

dem Sonnenschein
spielten an die 100 begei-
sterten Golfer das 1. LIONS
Voralpen Charity-Turnier
im GC Herzog Tassilo Bad
Hall. Die Lions Clubs Sier-
ning, Steyr-Omnia, Steyr-
Innerberg, Kremsmünster,
Windischgarsten, Steyrtal,
Kirchdorf, Steyr organisier-
ten gemeinsam ein perfek-
tes Charity-Golfturnier, bei
dem auch wirklich alles
stimmte: 

Herrliches Wetter, eine ku-
linarische Rundumbeglei-
tung in höchster Qualität,
Musik und Magie durch
„Magic Christian” bei der
abendlichen Galaveranstal-
tung begeisterten  Dr.
Hans Erich Dunkel, Orga-
nisator seitens des Lions
Clubs Sierning, konnte
sich über einen Betrag von
EUR 5.000,– zugunsten
des Internationalen Lions-
Projektes „SightFirst II”
freuen. 

Dieses Projekt hat zum
Ziel, bis 2020 die Anzahl
der Erblindungen in Ent-
wicklungsländern von 74
auf 25 Millionen zu sen-
ken. Ein wirklich gemein-
schaftliches Projekt – und
daher auch von allen Teil-
nehmern der einhellige Te-
nor – nächstes Jahr wieder!

Neuwahl im Tennisclub
Der SV Schiedel Bad

Hall hat am 10. März
die Jahreshauptversamm-
lung abgehalten. Hier wur-
de der Vorstand für die
heurige Saison bestellt:

Obmann: Peter Hasenauer

Obmann-Stv.: 
Wolfgang Neumar

Kassier: Christa Hasenauer

Schriftführerin: 
Marieluise Steinecker

Schriftführer-Stv.: 
Gerald Steinecker

Jugendarbeit: Marieluise
Steinecker, Manfred Ackerl

Für die kommende Saison

wird der SV Schiedel Bad

Hall wieder mit Kinder-,

Damen- und einer Herren-

mannschaft bei den öber-

österreichischen Mann-

schaftsmeisterschaften teil-

nehmen, das Hauptaugen-

merk wird wieder in der Ju-

gend- und Kinderarbeit lie-

gen, alle Jugendlichen, Kin-

der und natürlich auch die

Eltern sind zu den Meister-

schaftsspielen, Kursen oder

Trainings herzlich eingela-

den.
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Fit in den Frühling
An zwei Wochenenden

im April und Mai wur-
den heuer wieder die Be-
zirks- und Landesmeister
im Gerätturnen gekürt. Der
ÖTB TV Bad Hall war wie-
der mit starken Mannschaf-
ten vertreten und stellte bei
der ÖTB Bezirksmeister-
schaft am 21. April in Steyr
mit 55 WettkämpferInnen
die höchste Teilnehmeran-
zahl. 

Nur zwei Wochen später
fanden die ÖTB Landes-
meisterschaften in Brau-
nau statt. Nur die Bestplat-
zierten des Bezirkes dürfen
dabei antreten.  Vom Turn-
verein Bad Hall qualifizier-
ten sich 20 Mädchen und
Burschen und stellten sich
der Konkurrenz aus Ober-
österreich.

Neu im jährlichen Wett-
kampfgeschehen ist die
Turnliga. In maximal vier
Runden treten immer zwei
ÖTB Bezirksvereine im
Bre i ten turnprogramm
gegeneinander an. 

Am 9. Mai fand in der er-
sten Runde die Partie Bad
Hall gegen Kirchdorf statt.
Bei den Mädchen setzten
sich nach hartem Ringen
die Kirchdorfer und bei den
Burschen die Bad Haller
durch. Im Herbst finden
die Runden gegen Steyr,
Micheldorf und Krems-
münster statt.

Maiwanderung

Bei strahlend schönem
Wetter führte die traditio-
nelle Maiwanderung in die
nahe Umgebung von Bad
Hall.

Eine bunte Schar von über
50 Wandernden, im Alter
von 4 – 88 Jahre, verbrach-
te einen vergnüglichen
Nachmittag. Man fand Zeit
für anregende Gespräche
und kam einander näher.
Den Abschluss bildete die
traditionelle Einkehr beim
Bauern.  

Weitere Informationen fin-
den sie unter www.turnver-
ein-bad-hall.at

Von li nach re vorne: David Göttlinger, Moritz Diwald, Paul
Schubert, Stefan Falk, Sarah Schneckenreiter; hinten: Mar-
tin Lackinger, Kilian Diwald Foto: Schaubmair

Bad Haller Nachwuchs
zu Gast beim LASK

Ein besonderes Erlebnis war für die U13B der Union
Volksbank Bad Hall das Spiel der Red-Zac Erste Liga
zwischen LASK und Austria Amateure im Linzer Stadion:
Die Nachwuchsspieler mit Trainer Günther Obermeier
waren als Ballbuben im Einsatz, zum Abschluss gab es ein
Gruppenfoto mit Ivica Vastic! Foto: privat

Erfolgreiche 
Leichtathleten

Bei den Crossverbands-
meisterschaften am 22.

April in Micheldorf ge-
wann,  der für den ÖTB OÖ
startende Paul Schubert,
die Meisterschaft der U 12
über 1.050 m vor Pernold
Moritz (Nationalpark
Molln) . Auch einige junge
Athleten der neu gegründe-
ten Leichtathletikriege des
ÖTB-TV Bad Hall bestan-
den ihr Debüt mit herzeig-
baren Erfolgen.

U12 männliche Schüler (1.050m)
5. Moritz Diwald, 7. Stefan Falk 

U12 weibliche Schülerinnen 
2. Sarah Schneckenreiter 

U14 männliche Schüler (1.350m)
5. David Göttlinger 

U16 männliche Schüler (2100m)
4. Kilian Diwald
5. Martin Lackinger

ULC-Aufbaumeeting am 
28. April Union Landes-
sportfeld
Speer (400 g) U16  
2. Schaubmair Victoria (ÖTB-OÖ)
hinter Schmidhuber 
Victoria (Raiba Schlierbach) und
vor Carina Stoffel (Atus Gmünd-
La) 

600m  U16 1. Verena Schubert
(ÖTB-OÖ) vor Lisa Schelmbauer
(TSV St. Georgen/G) und Nadine
Sinzinger (ULC-Linz Oberbank)

21. Frühjahrsmeeting,
ALC-Wels, Sportanlage
Mauth
800m  U16 
1. Verena Schubert (ÖTB OÖ )
vor Michaela Beyer (igla long life) 

Vortexwurf Schüler c-U12 
3. Paul Schubert  

Vortexwurf Schülerinnen d-U10
1. Diana Schaubmair vor
Marie Lahnsteiner (Union Eben-
see)
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Leinen- oder
Maulkorbpflicht

In letzter Zeit häufen sich
die Beschwerden von Be-

wohnern und Besuchern un-
serer Stadt, dass immer
mehr Hunde mitgeführt
werden, welche weder an der
Leine, oder mit Maulkorb ge-
führt werden.

Wir möchten daher auf die-
sem Wege alle Hundehalter
auf die gesetzlichen Bestim-
mungen hinweisen, dass
gem. § 6 OÖ. Hundehaltege-
setz, Hunde an öffentlichen
Orten im Ortsgebiet an der
Leine, oder mit Maulkorb ge-

führt werden müssen. Zu
diesen öffentlichen Orten
zählt auch insbesondere un-
ser Park, da dieser für jeder-
mann frei und unter den
gleichen Bedingungen zu-
gänglich ist.

Weiters verweisen wir auf
die Verpflichtung hin, dass
der Hundehalter die Exkre-
mente des Hundes, welche
dieser an öffentlichen Orten
im Ortsgebiet hinterlassen
hat, unverzüglich zu beseiti-
gen und zu entsorgen hat.

BHK-Basar

Fußpflege mobil – Anita
Postlmair, Tel. 07258/

29361. Bin im Juli in Ur-
laub.

Haus zu verkaufen: Moser-
Siedlung, 110 m2 Wfl.,
unterkellert, Garage im
Haus, 1.080 m2 Grund. Mo-
bil 0664/2220083 od.
0664/ 3954829.

Seniorengerechte Woh-
nung am Hauptplatz, Lift,
2. Stock, 104 m2, gr. Balkon
zu vermieten. Tel. 07258/
2422

Suchen Reinigungskraft für
ca. 8 Std./Wo., vorzugs-
weise Freitag, in geringfü-
giger Beschäftigung, Tel.
07258/5061.

Entscheidung verschoben
Für das Stadtfest Bad

Hall, das am 18. August
stattfinden wird und für das
bereits die Starmania-Siege-
rin Nadine engagiert wurde,
plante die Stadt zunächst,
bei allen Gastronomiebe-
trieben 200 Euro für die
Schanigärten als Kostenbei-
trag zu kassieren. Sollte ein
Betrieb diesen Betrag nicht
zahlen, dann würde die ent-
sprechende Fläche einem
anderen Gastronomiebe-

trieb zur Verfügung stehen,
wobei Nicht-Bad-Haller-Be-
triebe 300 Euro bezahlen
sollen. 

Die Vereine sollen pro
Stand in der Eduard-Bach-
Straße 100 Euro bezahlen.
Nach einer längeren Debat-
te wurde mehrheitlich der
Beschluss auf die nächste
Gemeinderatssitzung ver-
schoben, um den Betrieben
Gelegenheit zur Stellung-
nahme zu geben. 

Urlaubs-
termine

Praktische Ärzte:

Dr. Karl Schoiswohl: 

von 11. bis 22. Juni.

Dr. Oskar Tauber: 

von 25. Juni bis 6. Juli.

Ärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst

nur für dringende, unaufschiebbare Fälle

2./3. Juni Dr. O. Tauber
Tel. 2856 od. 4680

7. Juni Dr. K. Huemer
Fronleichnam Tel. 5454 od. 5455

9./10. Juni Dr. K. Schoiswohl
Tel. 4533 od. 4532

16./17. Juni Dr. W. Loos
Tel. 2881 od. 2373

23./24. Juni Dr.F. Stehrer
Tel. 2583 od. 4885

30. Juni Dr. K. Schoiswohl
Tel. 4533 od. 4532

Es wird aus gegebenem
Anlass darauf hinge-

wiesen, dass Visitenwün-
sche bis 11.00 Uhr bei den
Hausärzten angemeldet
werden sollen (Ausnahme
klarerweise Notfälle).

Dies erleichtert die Abwick-

lung für Routenzusam-
menstellung und Termin-
angaben für das Eintreffen
beim Patienten.

Daneben schreiben die
Krankenkassen diese Art
der Visitenanmeldung so-
gar vor.

Hausbrunnen-Untersuchung
Der Wasserverband Kur-

bezirk Bad Hall veran-
staltet auch heuer wieder in
Zusammenarbeit mit der
OÖ. Landesregierung am
Dienstag, dem 19. Juni eine
Hausbrunnen-Untersu-
chungsaktion.

Die Kosten betragen für
eine chemische Untersu-

chung 7 12,– und für eine
bakteriologische Untersu-
chung 7 20,–.

Wenn Sie diese preiswerte
Art, Ihr Trinkwasser zu
untersuchen, nützen wol-
len, bitten wir um telefoni-
sche Anmeldung beim
Wasserverband Kurbezirk
Bad Hall, Tel. 4594-0.

Bitte
beachten!

Ab Mai wird die Bioton-
ne wieder wöchentlich

entleert. Ummeldungen
und Abmeldungen bitte
beim Stadtamt Bad Hall,
Bauabteilung bekannt ge-
ben.

Wir sind
übersiedelt
Unsere neue Adresse
lautet:

Paracelsus Gesellschaft
Kurpromenade 1, 1. Stock
4540 Bad Hall.
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W A S ?    W A N N ?    W O ?
Im Veranstaltunsprogramm finden Sie ausschliesslich jene Termine, die dem Tourismusverband oder dem
Veranstaltungsbüro der Gemeinde genannt wurden. Programm- und Terminänderungen vorbehalten

Freitag, 1. Juni
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall (Rückkehr
rechtzeitig vor dem Abendessen). Freie
Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Tanztee
Eintritt frei!

19:00 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Eröffnung - Die Pracht der Tracht

Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Die Pracht der Tracht - 
beim Fest und im Alltag
Ausstellung bis 28. Oktober

Ausstellungseröffnung der Ausstellung „Die
Pracht der Tracht”. Eine Ausstellung der Gold-
haubengruppe Bad Hall und des Forum Hall

Samstag, 2. Juni
7:00 bis 13.00 Uhr, Bahnhofsparkplatz
Flohmarkt
Jeden 1. Samstag im Monat, 
(bei Schlechtwetter am 2. Samstag)

ab 8:00 Uhr, Hundeabrichteplatz (und 3. Juni)
(Zufahrt ehem. Freizeitzentrum)
Tassilo Turnier BC
ab 10:00 Uhr, Jahn Turnhalle Bad Hall
Eröffnung des Turnplatzes

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert
mit dem Wiener Akkordeon-Kammer-
Ensemble,  Eintritt frei!

19:00 Uhr, Jugendheim, Linzer Straße 21
Tanz in den Sommer
Wurlitzer der 70er Jahre

Sonntag, 3. Juni
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Sonntagskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 4. Juni
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
„Rund um Pfarrkirchen”. Gehzeit ca. 2 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 5. Juni
13:30 Uhr Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Aktivitäten mit unserer
Gästebetreuerin
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert
mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei!

Mittwoch, 6. Juni
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Ausflugsfahrt
nach Steyr, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach Haselberg. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 7. Juni
8:30 Uhr, röm.-kath. Stadtpfarrkirche
Fronleichnam
14:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Kunst- und Kulturführung
durch Bad Hall und nach Pfarrkirchen.
Führung: Mag. W. Hingerl, Bad Hall. 
Freie Teilnahme!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Feiertagskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall. Ltg.: Kons.
Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 8. Juni
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall (Rückkehr
rechtzeitig vor dem Abendessen). Freie
Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Tanztee
Eintritt frei!

Samstag, 9. Juni
15:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert
mit der Gruppe Castilleja Choir and Chamber
Orchestra,  Eintritt frei!

Sonntag, 10. Juni
9:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Sonntagskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 11. Juni
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 12. Juni
13:00 – 15:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall,
Sehhilfenzentrum (Zi.6)

Ganzheitliches Sehtraining
mit U. Peckl Neuhofen, Anmeldung beim 
TV Tourismusregion Bad Hall-Kremsmünster,
Tel.: (07258) 72 00-0, unbedingt erforderlich!

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Aktivitäten mit unserer
Gästebetreuerin
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert
mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei!



B i t t e  m e r k e n  S i e  vo r

BAD HALLER KURIER – MAI 2007 Seite 31

Operettenfestspiele Bad Hall. Operette von
Emmerich Kálmàn. Intendant: Prof. Wilhelm
Schupp. Kartenvorverkauf im Bürgerservice/
Rathaus  Bad Hall, Tel.: (07258) 77 55-0.

Samstag, 16. Juni
7.00 Uhr Kirche, 7.05 Großparkplatz
Kneipp-Ausflug
Frühjahrsausflug ins Waldviertel. Rückkehr
ca. 19.00 Uhr. Anm. unter Tel. 07258/2340.

ab 8:00 Uhr, Hundeabrichteplatz (Zufahrt
ehem. Freizeitzentrum) und 17. Juni
Breitensport Cub
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert
Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
Operette „Die Csardasfürstin”
Operettenfestspiele Bad Hall. Operette von
Emmerich Kálmàn. Intendant: Prof. Wilhelm
Schupp. Kartenvorverkauf im Bürgerservice/
Rathaus  Bad Hall, Tel.: (07258) 77 55-0.

Sonntag, 17. Juni
8:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Trachtensonntag mit
Kräuterweihe
Messe im Kurpark 
(bei Schlechtwetter in der Pfarrkirche)

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Sonntagskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall. Ltg.: Kons.
Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 18. Juni
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

18:00 Uhr, Landesmusikschule Bad Hall /
Konzertsaal
Musizierstunde
der Früherziehungs- und Streicherklassen,
Eintritt frei!

Dienstag, 19. Juni
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Aktivitäten mit unserer
Gästebetreuerin
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert
mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei!

19:00 Uhr, Landesmusikschule Bad Hall /
Konzertsaal
Vortragsabend
der Schlagwerkklasse Klaus Haunschmidt,
Eintritt frei!

Mittwoch, 20. Juni
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Ausflugsfahrt
nach Hinterstoder, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach Schürzendorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

19:00 Uhr, Landesmusikschule Bad Hall /
Konzertsaal
Musizierstunde
der Blockflötenklasse Helga Müller-
Irresberger, Eintritt frei!

Mittwoch, 13. Juni
13.00 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße
Kneipp-Radwandern
30 km lange Radtour mit gemütlicher Einkehr.
Anmeldung unter Tel. 07258/3672 oder 2340.

13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Ausflugsfahrt
nach Gmunden, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach Möderndorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 14. Juni
19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Abendkonzert
„Alles Walzer”, mit dem Robert-Stolz-
Ensemble Bad Hall. Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich
Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 15. Juni
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall (Rückkehr
rechtzeitig vor dem Abendessen). 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Tanztee           Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
Premiere Operette 
„Die Csardasfürstin”

Donnerstag, 21. Juni
19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Abendkonzert
„Musik der Romantik”, mit dem Robert-Stolz-
Ensemble  Bad Hall. Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich
Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 22. Juni
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Abendessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Tanztee
Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
Operette „Die Csardasfürstin”
Operettenfestspiele Bad Hall. Operette von
Emmerich Kálmàn. Intendant: Prof. Wilhelm
Schupp. Kartenvorverkauf im Bürgerservice/
Rathaus  Bad Hall, Tel.: (07258) 77 55-0.

Samstag, 23. Juni
19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
Operette „Die Csardasfürstin”
Operettenfestspiele Bad Hall. Operette von
Emmerich Kálmàn. Intendant: Prof. Wilhelm
Schupp. Kartenvorverkauf im  Bürgerservice/
Rathaus  Bad Hall, Tel.: (07258) 77 55-0.

20:30 Uhr, Kurpark Bad Hall
Nacht der 1000 Klänge
Open Air Konzert der Stadtkapelle Bad Hall.

Sonntag, 24. Juni
9:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Pfarrfest
mit offizieller Verabschiedung von Abt
Ambros Ebhart -  Bei Schlechtwetter im
Gästezentrum Bad Hall

ab 10:00 Uhr, Zöhrmühle
Tag der offenen Gartentür
Über 3000 verschiedene Taglilien und 350
Sorten Hostas.

Montag, 25. Juni
13:30 Uhr Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 26. Juni
13:00 – 15:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall,
Sehhilfenzentrum (Zi.6)
Ganzheitliches Sehtraining
mit U. Peckl Neuhofen, Anmeldung beim 
TV Tourismusregion Bad Hall-Kremsmünster,
Tel.: (07258) 72 00-0, unbedingt erforderlich!
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Zutaten für 5 Personen:

5 Stück dünne Schnitzel

vom Schwein

Salz

frisch gemahlener Pfeffer

gehackte Dille

10 dag durchwachsener

Speck in dünnen Scheiben

1 dicke Stange Porree

1 großer roter Paprika

1 Gurke

Öl zum Bestreichen

5 bleistiftlange, fingerdicke
Stöckchen

dünner Spagat

Zubereitung:

Die Schnitzel dünn klopfen
und dabei etwas in eine
rechteckige Form ziehen.

Schnitzel auf einer Seite
kräftig mit Salz und Pfeffer

einreiben, mit gehackter
Dille bestreuen und mit
dünnen Speckscheiben be-
legen.

Die geputzten, gewasche-
nen Gemüse in schmale
dünne Streifen schneiden
und die Speckscheiben da-
mit belegen. Mit den Stöck-
chen fest einrollen und mit
kleinen Metallspießchen
feststecken oder mit dün-

nem Spagat umwickeln.
Mit Öl bestreichen und
beidseitig grillen.

Tipp: Zum Umdrehen im-
mer eine Zange verwen-
den, da durch einstechen
mit einer Gabel das Fleisch
verletzt wird und Saft
austritt.

Gutes Gelingen wünscht
der Bad Haller Bauern-
markt.

Am  Mittwoch, dem 27. Juni, um 19.30 Uhr
spielt Wilhelm Trübler nach zweijähriger Pau-
se im Kursaal Werke von Mozart (Sonate F-
Dur, KV 280), Schubert (Sonate a-Moll, DV
735) und Schumann (Arabeske C-Dur, op.18;
Carnaval op.9).

Donnerstag, 28. Juni
14:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Spaziergang durch 
die Stadt Bad Hall
Die Geschichte und Kultur von Bad Hall 
näher kennenlernen. Führung: Mag. W.
Hingerl, Bad Hall. Freie Teilnahme!

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Abendkonzert
„Wien, Wien, nur du allein”, mit dem Robert-
Stolz-Ensemble  Bad Hall. Ltg.: Kons. Kpm.
Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 29. Juni
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Abendessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

ab 14.00 Uhr, Adlwang (bis 1. Juli)

Jubiläumsfest 
„150 Jahre Musikverein Adlwang”
14:00 Uhr Bundesheer Informationsschau,
anschließend Konzert der Gardemusik Wien
18:00 Angelobungsfeier, anschließend
Unterhaltung im Festzelt

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Tanztee
Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

Operette „Die Csardasfürstin”
Operettenfestspiele Bad Hall. Operette von

Emmerich Kálmàn. Intendant: Prof. Wilhelm

Schupp. Kartenvorverkauf im Bürgerservice/

Rathaus  Bad Hall, Tel.: (07258) 77 55-0.

Samstag, 30. Juni
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert
Lisa Stern und Eric Spitzer-Marlyn - LIVE,

Eintritt frei!

ab 17:00 Uhr, Adlwang

Jubiläumsfest 
„150 Jahre Musikverein Adlwang”
ab 17:00 Uhr Marschmusikwertung

20:00 Uhr Festakt, anschließend Festzug

21:00 Uhr Unterhaltung im Festzelt

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

Operette „Die Csardasfürstin”
Operettenfestspiele Bad Hall. Operette von

Emmerich Kálmàn. Intendant: Prof. Wilhelm

Schupp. Kartenvorverkauf im Bürgerservice/

Rathaus  Bad Hall, Tel.: (07258) 77 55-0.

Bad Haller Kulinarium
Gegrillte Schweinsröllchen am Stecken

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Aktivitäten mit unserer
Gästebetreuerin
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert
mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei!

Mittwoch, 27. Juni
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Ausflugsfahrt
zum Almsee, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

19.30 Uhr, Kursaal
Klavierabend
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Wir suchen Sie!
Da die Zahl der Ausfahr-

ten an der Ortsstelle
des Roten Kreuzes Bad Hall
ständig steigen, steigt auch
der Bedarf an Mitarbeiter-
Innen.

Um die Bevölkerung unse-
res großen Einsatzgebietes
auch weiterhin auf dem
derzeit hohen Standard ver-
sorgen zu können, suchen
wir dringend engagierte eh-
renamtliche MitarbeiterIn-
nen.

Geboten wird:

Fundierte Ausbildung in
Theorie und begleitender
Praxis.

Eine Gemeinschaft, in der
jeder, unabhängig von Alter
und Geschlecht herzlich
willkommen ist.

Die Chance, Zusatzqualifi-
kationen (Fahrsicherheits-
training, Rhetorikseminar
usw.) zu erwerben. Bur-
schen ab dem 17. Lebens-

jahr haben mit dieser Aus-
bildung eine erhöhte Chan-
ce, sollten sie Zivildienst
leisten wollen, den Dienst
an der Ortsstelle Bad Hall
ableisten zu können.

Haben wir Ihr Interesse an
der Arbeit am Mitmen-
schen geweckt, so laden wir
Sie herzlich ein, am Infor-
mationsabend am Freitag,
den 29. Juni, um 19.30 Uhr
im Rotkreuz-Haus Bad Hall
teilzunehmen.

P.S.: Sollten Sie am Infor-

mationsabend zeitlich ver-

hindert sein, stehen wir un-

ter der Telefonnummer

07258/4224 zu Ihrer Verfü-

gung. Bitte rufen Sie, falls

Sie uns nicht sofort errei-

chen, zu einem späteren

Zeitpunkt an.

Danke für Ihre Bereitschaft

und Ihr Interesse.

Die Ortsstelle des Roten

Kreuzes Bad Hall

Pracht der TrachtDie Goldhaubengruppe
Bad Hall und das Fo-

rum Hall gestalten in Zu-
sammenarbeit mit dem
OÖ. Heimatwerk eine Aus-
stellung unter dem Titel
„Die Pracht der Tracht –
beim Fest und im Alltag.

Am 1. Juni findet um 19.00
Uhr die festliche Eröffnung
statt, bei der die neue Bad
Haller Alltagstracht vorge-
stellt wird. Ein Festvortrag
„Die geschichtliche Ent-
wicklung der Trachten in
Oberösterreich” wird von
der Landesobfrau Martina
Pühringer gehalten.
Weiters wird durch die Aus-

stellung geführt. Gezeigt
werden neue und alte
Trachten und deren ge-
schichtliche Entwicklung,
wie auch der Goldhauben
samt ihrem Zubehör.

Am 28. Juli und am 8. Sep-
tember finden jeweils um
14.00 Uhr im Museum
Vorführungen in den viel-
fältigen Handarbeiten von
Klöppeln, Goldhauben-
sticken bis hin zur Kera-
mikmalerei statt.

Die Ausstellung ist jeweils
von Donnerstag bis Sonn-
tag von 14 bis 18 Uhr geöff-
net.

Die Goldhaube ist das Symbol unserer Tracht, unser Aluta-
Foto zeigt Berta Mayrhofer im Jahr 1947.

Ekiz Domino
Auf einer spannenden Ent-
deckungsreise in den Kur-
parkwald, dürfen sich alle
Kinder (ab 3 Jahre mit oder
ohne Begleitung) freuen.
Waldpädagogin Elke Storz
entführt sie mit lustigen
Spielen und Geschichten
zwei Mal in den Lebensraum
Wald (bei Schlechtwetter, bit-
te Matschkleidung), mitt-
wochs am 13. und 27. Juni
2007.

Für die ganze Familie ist am

Mittwoch, 20. Juni ein Aus-

flug zu „Riesi’s Waldschule“

mit Daniela Gschaider ge-

plant. 

Beim „Babyclub“ am Mitt-

woch, 6. Juni erfährst Du

diesen Monat Wissenswertes

zum Thema „Schlafen und

Wachen – warum Babyschlaf

anders ist“. 

Elternbildung im Juni: 

Trotzende Kinder und wü-
tend, ratlose Eltern – wer
kennt das nicht?

Wie wir Kinder in diesen
Zeiten verstehen können,
und die richtigen Grenzen
setzen, dazu referiert Kinder-
gartenpädagogin und Fami-
lientrainerin Monika Stur-
mair unter dem Thema:
„TRÄNEN – TROTZ – WUT-

ANFALL“ am Montag, 18.
Juni, ab 19.30.

Ein Buchtipp aus dem reich-
haltigen Angebot der  Domi-
no Bibliothek:

Aletha J. Solter, „Wüten, to-
ben, traurig sein“, zu entleh-
nen während der Bürozeiten
(Mo - Do von 8 - 12 Uhr).

Das EKIZ Team freut sich
auf Euren Besuch und Eure
rechtzeitige Anmeldung un-
ter Tel: 07258/4612!

R
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Eröffnung Turnplatz
Samstag, 2. Juni 2007

Programmablauf

10.00  Uhr „Festliche Eröffnung“

Schauturnen mit bunten Bildern

Segnung durch Abt Ambros Ebhart, 

Pfarrer Mag. Ulrich Haas

Festansprache LH Dr. Josef Pühringer

Anschließend Möglichkeit zum Mittagessen

13.00 Uhr Jugend-Leichtathletik 3-Kampf

15.00 Uhr Spielefest für Kinder reichhaltiges 

Programm für Kinder ab 3 Jahre

16.30 Uhr Lustige Mannschaftswettkämpfe 

(offen für alle)

18.00 Uhr Siegerehrung Leichtathletik 3-Kampf

19.00 Uhr Dämmerschoppen mit SZ-Big Band

Tanz und gemütlicher Ausklang

Alle Ehrengäste, Mitglieder, Freunde und Gönner und die

Bewohner unserer Heimatgemeinden sind herzlich

eingeladen.

Mit der Realisierung dieses letzten Bauprojektes steht dem

Verein auch eine Sportanlage im Freien zur Verfügung, die

das Betätigungsfeld für die Mitglieder beträchtlich er-

weitert. Der Turnverein Bad Hall besitzt damit ein Turn-

und Sportzentrum, das seinesgleichen sucht. 

Dass dies gelingen konnte, ist der Verdienst vieler. Ein Ge-

meinschaftswerk.

MÖBEL

Tischlerei und 
Einrichtungsfachgeschäft
Bad Hall (gegenüber Stadttheater)

Tel. 0 72 58 / 26 04

Kunstsammlungen · Bibliothek · Sternwarte mit Naturwissenschaftl. Sammlungen
Fischbehälter · 10. Bayrisch-Oberösterreichischer Klostermarkt: 15. – 17. Juni ’07

Führungen:
– Kunstsammlungen täglich 10, 11, 14, 15 und 16 Uhr (vom 1. 11. bis

Ostern täglich 11, 14 und 15.30 Uhr), jeweils ab 4 Personen – 
für Gruppen ab 15 Personen gegen Voranmeldung jederzeit.

– Sternwarte täglich 10 und 14 Uhr, Hauptferienzeit - Sommer zusätzlich 
16 Uhr (ab 4 Personen), vom 1. 11. bis 30. 4. geschl., keine Führungen.

Weitere Informationen: Frau Marlene Rauscher, Mo - Mi  07583/5275-150

Klosterladen - geöffnet:
Täglich von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 17.30 Uhr
Winterzeit von 10 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr
Tel.: 07583/5275-151, Fax: 07583/5275-159, E-Mail: stift@kremsmuenster.at

BENEDIKTINERSTIFT
KREMSMÜNSTER

A-4550 Kremsmünster, Tel. 07583/5275-0
http://www.stift-kremsmuenster.at

Die „Csardas-
fürstin” lädt ein

In Emmerich Kalmans Operette „Die Csardasfürstin” ver-
schmelzen ungarisches Temperament und Wiener Charme zu
einem musikalischen Meisterwerk. Die melancholischen und
temperamentvollen Melodien, gesungen von schönen Stim-
men, die Handlung gewürzt mit einer Prise erfrischendem
Humor, garniert mit einer schönen Ausstattung, werden ei-
nen Operettencocktail ergeben, der Sie begeistern wird.

Die musikalische Leitung liegt in den Händen von Gerhard
Lagrange, Komponist und Dirigent – NÖ Tonkünstlerorche-
ster, Grazer Oper, Raimundtheater, Wiener Volksoper sowie
viele Jahre musikalischer Leiter im Stadttheater Baden. Regie
führt wie in den Vorjahren Operettenspezialist Rudolf Pfister.
Die Titelrolle singt Kammersängerin Ulrike Steinsky von der
Wiener Staatsoper, Volksoper, Opernhaus Zürich, Hamburger
Staatsoper, Scala, Covent Garden usw.

Die Tenorpartie singt Eugene Amesmann, ebenfalls von der
Volksoper Wien, der in Bad Hall in den Titelpartien „Der Zare-
witsch", „Der Vogelhändler” und im „Fidelen Bauer” bereits
zu hören war.

Für viel Humor sorgen das Buffopaar Andreas Sauerzapf und
vom Stadttheater Baden Katrin Fuchs, sowie die von Bühne
und TV bekannten Publikumslieblinge Edith Leyrer, Wilhelm
Schupp als „Feri bacsi”, Paul Robert und Fritz Goblirsch.
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W I C H T I G –  W I C H T I G –  W I C H T I G
Die Anzahl der Veranstaltungen im Kurbezirk ist nach wie
vor steigend und durchaus positiv zu sehen. Dadurch wird
allerdings der Platz für Ankündigungen im BAD HALLER
KURIER immer enger und auch die Kosten für die Produk-
tion der Zeitung sind streng limitiert.

Diese Tatsachen veranlassen uns, das Veranstaltungspro-
gramm zu straffen, um so viele Termine als nur möglich
unterzubringen.

In Hinkunft können wir Veranstaltungstermine aus-
schließlich im Programm „Was?, Wann?, Wo?“ veröffent-
lichen, wobei wir uns auf Datum, Zeit, Ort und Kurz-The-
ma der Veranstaltung sowie gegebenenfalls ein Foto be-
schränken müssen. 

Ab sofort sind deshalb Veranstaltungen ausschließlich ent-

weder dem Veranstaltungsbüro der Stadt (H.P. Holnstei-

ner, Tel 7755/31) oder dem Tourismusverband (Karin Neu-

bauer, Tel 7200/11) zu melden. Die Redaktion nimmt keine

Veranstaltungsmeldungen mehr entgegen.

Für Wünsche nach Werbung für Veranstaltungen in größe-

rem Ausmaß steht jedoch die Möglichkeit eines Inserates

in verschiedenen Größen und beliebiger Gestaltung zur

Verfügung. Auskünfte dazu erteilt im Tourismusverband

Franziska Reiter, Tel.  7200/15. 

Wir danken für Ihr Verständnis!

Ihr BAD HALLER KURIER

Wir bitten
zum Tanz

– Tassilo Hotel Freitag von
19.00 – 22.00 Uhr (Live-
Musik).

– „Gasthof Lamplhub”,
Mittwoch und Samstag,
um 19.00 Uhr, Sonntag
ab 14.00 Uhr.

– Herzogtum, Freitag und
Samstag ab 20 Uhr.

– Kurcafe im Kurhaus (Live
Musik) am Dienstag,
Donnerstag und Freitag
ab 19.00 Uhr.

Computer-
Stammtisch
Der Computer-Stamm-

tisch findet im Clublo-
kal im Feuerwehrzeughaus
im 1. Stock, Eingang neben
dem Kurtheater, am 8. und
am 22. Juni, jeweils ab
19.00 Uhr statt.

Senioren-Nachmittag für
computerinteressierte Se-
nioren, Mitglieder, Gäste,
Anfänger und Fortgeschrit-
tene jeweils samstags,  am
2. und 30. Juni, ab 15 Uhr.

Forum
„Aquarell”
Der Malertreff für alle

Hobbykünstler. Jeden
1. Montag im Monat, um
19.00 Uhr und jeden 3.
Samstag im Monat, um
16.00 Uhr im röm.-kath.
Pfarrheim, Clubraum (1.
Stock).

Auch Gäste sind herzlich
willkommen. Nähere Aus-
künfte bei Mag. W. Hingerl,
Tel. 07258/7561.

Bauernmarkt
in Bad Hall

Freitag von 14 bis 17 Uhr
am 1., 8., 15., 22. und

29. Juni in der Eduard-
Bach-Straße.

Einladung
Am Sonntag, dem 24.

Juni findet das Kath.
Pfarrfest am Kirchenplatz
sowie die offizielle Verab-
schiedung von Abt Ambros
statt. Bei Schlechtwetter
findet das Fest im Gäste-
zentrum statt.

9.00 Uhr: Musikkapelle
Pfarrkirchen am Margare-
thenplatz

9.30 Uhr: Festgottesdienst,
anschließend Frühschop-
pen mit der Trachtenkapel-
le Hilbern.

Ab ca. 13.00 Uhr buntes
Programm mit verschiede-
nen Beiträgen und einem
Luftballonstart. Die Stadt-
kapelle Bad Hall unterhält
bis ca. 16.00 Uhr.

Fahr’ ma,
Euer Gnaden
Ein romantisches Ver-

gnügen. Eine originelle
und beliebte Geschenks-
idee (Geburtstag, Firmen-
feier, Jubiläum, usw.)

Jederzeit können Sie Kut-
schenfahrten (von 1/2 bis 2
Stunden) für maximal
sechs Personen/Fahrt
durch Bad Hall genießen.

Buchungen (bitte einen Tag
vor geplanter Fahrt) nimmt
der Tourismusverband Bad
Hall-Kremsmünster, Kur-
promenade 1, Tel. 07258/
7200-0 gerne entgegen.

Wer hören
will, …

… der ist bei der Hörbiblio-
thek im Tourismusverband
ganz richtig. Der Verleih von
Hörbüchern findet bei  Gä-
sten und auch bei Einheimi-
schen immer wieder großen
Anklang. 

Dank einiger großzügiger
Sponsoren konnten in den
letzten Wochen wieder viele
interessante Werke auf CD
für jede Geschmacksrich-
tung angeschafft werden.

Wir möchten hiermit folgen-
den Firmen für die finanziel-
le Unterstützung danken:
Dreifaltigkeits-Apotheke
Mag. Pharm. Günter Gökler,
Firma Ebner-Meixner Ange-
lika, Kurcafé – Monika Wag-
ner,  Firma Franz Mayrhofer,
Raiffeisenkasse Bad Hall,
Sparkasse Bad Hall sowie
Volksbank Bad Hall und
Umgebung. 

Leihgebühr: pro Woche für
ein Werk 7 1,–, für Gäste
gratis; Kaution 7 10,– pro
Werk.

Ihr Ohrwurm
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